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Stimmen zu unserer Forschungs- und Gedenkarbeit (in Bearbeitung)

Auszeichnungen

 30.4.2019, Darmstadt: Würdigung vor der Verbandsvertretung der Ev. Regionalverwaltung 
Starkenburg-Ost durch den Verbandsvorstand

 21.1.2019, Berlin: Obermayer Jewish History Award (Abgeordnetenhaus von Berlin)
Nominator: Prof.Dr. Sanford M. Jacoby, Los Angeles, CA, Dr. Joe Schwarz, Ramat Hasharon, 
Israel, Pfr. Thoma Höppner-Kopf, Hamm am Rhein; Statements of Support: Jack Myers 
(Philadelphia), Raymond Wolff (Berlin), Dr. Simon Cohen (London)

 9.11.2018, Worms: Luthermedaille des Evangelischen Dekanats Worms-Wonnegau 
(Magnuskirche) Nominator: Evangelische Kirchengemeinde Hamm am Rhein: Pfr. Thomas 
Höppner-Kopf, Bernd Wilhelm

https://medium.com/the-collector


Mitgliedschaften/Mitarbeit

 Museumsverein Synagoge Staudernheim (Mitgliedschaft seit 2013)
 Widen the Circle (Obermayer Stiftung) gegen Rechtsextremismus und Antisemitismus (seit 

2019)

Vorträge, Veranstaltungen u.ä. mit aktiver Beteiligung

 27.1.2022, Vortrag zum Holocaust-Gedenktag in der Evangelischen Friedensgemeinde 
Eppertshausen (wegen der Coronakrise auf 2022 verschoben)

 22.6.2021, Vorstellung unserer Projekte bei einem Online-Workshop des DAICOR (building a 
Diverse and Inclusive Culture of Remembrance) Programms der Heinrich Böll Stiftung mit Widen 
the Circle

 28.4.2021, Die Juden, Altrhein, Online-Vortrag, Inner Wheel Club Mainz
 20.1.- 25.1. 2021, Widen the Circle – Obermayer Awards – Widen the Circle-Forum (Gabriele 

Hannah Beratungsausschuss)
 25.1. – 27.1. 2020, Widen the Circle- Obermayer Awards – 20th Anniversary, Berlin – Widen the 

Circle-Forum 2020 (Gabriele Hannah Mitglied im Beratungs- und Organisationsausschuss)
 17.11. 2020, Widen the Circle – Virtual Educational Event (Speakers: James McGill: The Slave 

Dwelling Project, Shelia Washington: The Scottsboro Boys Museum and Cultural Center, 
Gabriele Hannah, German-Jewish History Obermayer Awardee 2019)

 15.11.2019, Osthofen: Erzählcafé Gedenkstätte KZ Osthofen: Vortrag „Starke jüdische Frauen, 
Altrhein im 19. und 20. Jahrhundert“

 10.11.2019, Eich, Erste Pogrom-Gedenkveranstaltung (zusammen mit Sanford Jacoby, Imri 
Kahn)

 10.11.2019, Eich: Filmaufnahmen für SWR RP Aktuell Nachrichtensendung und 
Gedenkveranstaltung aus Anlass der Pogrome am Altrhein am 10. November 1938 (Ev. 
Gemeindehaus Eich)

 19.10.2019, Mainz, St. Goarshausen: zusammen mit Raymond Wolff, Berlin, Besuch Haus des 
Erinnerns wegen Buchprojekt zusammen mit Hans Berkessel und Treffen mit Matthias Pflugradt, 
Stadtbürgermeister St. Goarshasuen

 6. – 10.11.2019, Mainz, Eich: Besuch von Sanford Jakoby, Los Angeles, CA und Imri Kahn 
(10.11.), Berlin

 18.6.2019, Darmstadt: 45. Bibliotheksgespräch in der Alexander-Haas-Bibliothek (Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Darmstadt e.V.), Vortrag: Buch- und Begegnungsprojekt 
„Die Juden, Altrhein“.

 14. - 16.6.2019, Mainz, Osthofen Hamm, Eich: Besuch von Maddie Hanses, Mukilteo, 
Washington, State

 22.2.2019, Seeheim: Spurensuche: Jüdisches Leben am Altrhein. Vortrag in Begegnungsstätte 
der Evangelischen Kirchengemeinde Seeheim

 25.1.2019, Mainz: SWR RP, Studio Couchgespräche aus Anlass Verleihung des Obermayer 
German Jewish History Award

 21.1.2019, Berlin: Präsentation des Projekts zur jüdischen Geschichte Rheinhessens u. 
Verleihung des Obermayer German Jewish History Award im Abgeordnetenhaus Berlin

 17.1.2019, Eich, Osthofen Mainz: Filmaufnahmen SWR RP, Portrait aus Anlass der Verleihung 
des Obermayer German Jewish History Award

 9.11.2018, Worms: Verleihung der Martin-Luthermedaille des Evangelischen Dekanats Worms-
Wonnegau in der evangelischen Magnuskirche



 5.11.2018, Darmstadt: Andacht in der Ev. Regionalverwaltung Starkenburg-Ost zum 9. 
November 1938

 18.10.2018, Beienrode (Lehre):. Buchvorstellung und Lesung „Moppi und Peter“ in der 
evangelischen Kirche St. Jürgen (zusammen mit Raymond Wolff)

 21.6.2018, Hamm am Rhein: Buchvorstellung „Die Juden, Altrhein“. Evangelische 
Gemeindehaus (verlegt in die Kirche), Hamm am Rhein

 14.6.2018, Mainz: Buchvorstellung „Die Juden, Altrhein“. Haus des Erinnerns – für Demokratie 
und Akzeptanz, Mainz

 13.6.-15.6.2018, Mainz, Gimbsheim, Alsheim, Osthofen, Worms, Eich, Hamm: 
Besuchspogramm mit jüdischen Nachfahren aus Deutschland, Schweiz, Schweden, Israel, 
Brasilien und USA.

 9.2.2018, Seeheim: Buchvorstellung und Lesung "Moppi und Peter". Die wahre Geschichte 
zweier Hunde In der Nazi-Zeit. Lesung und Gespräch. Pfarrer-Reith-Haus, Evangelische 
Kirchengemeinde Seeheim-Malchen

 18.12.2018, Mainz: Besuch von Sanford Jacoby (USA, Los Angeles)
 5.12.2017, Mainz: Buchvorstellung und Lesung "Moppi und Peter". Die wahre Geschichte zweier 

Hunde In der Nazi-Zeit. Lesung und Gespräch. Landeszentrale für politische Bildung, Mainz 
(zusammen mit Raymond Wolff, Nora Pester)

 4.12.2017, Nackenheim: Buchvorstellung und Lesung "Moppi und Peter". Die wahre Geschichte 
zweier Hunde In der Nazi-Zeit. Lesung und Gespräch. Ortsmuseum, Nackenheim (zusammen mit 
Raymond Wolff, Nora Pester)

 8.9.2017, Darmstadt: Medaillen erzählen Geschichte: Medaille auf den 500. Geburtstag von 
Johannes Gutenberg von Anton Scharff (1900). Vortrag vor den Münzfreunden Darmstadt 1962 
e.V. 

 13.3.2017, Osthofen: Bericht über Recheremethoden und Inhalte unserer Forschungen zur 
jüdischen Geschichte mit Blick auf Osthofen (auf Einladung des „AK 9 Nov 1938“)

 8.12.2016, Darmstadt: Adventsandacht der Ev. Regionalverwaltung Starkenburg-Ost zum Thema 
Judentum. Ev. Johannesgemeinde Darmstadt (zusammen mit Gerd Drenger)

 9.9.2016, Hamm: Besuch von Joe Schwarz mit Söhnen (Israel) in der Ev. Kirchengemeinde 
Hamm (zusammen mit Thomas Höppner-Kopf)

 1.9.2016, Gimbsheim, Osthofen: Besuch von Howard u. Miriam Kahn (Israel)
 29.4.2016, Gimbsheim: „Manchmal möchte man hoffen, alles sei nur ein böser Traum gewesen“ 

- Die Zeit des Nationalsozialismus in den Altrheingemeinden Gimbsheim, Eich und Hamm. Ein 
Werkstattbericht. Vortrag im Museum der Verbandsgemeinde Eich in Gimbsheim

 21.-24.3.2016, Worms, Osthofen, Eich, Seeheim: Besuch von Sanford Jacoby (USA, Los Angeles) 
u. Elvera Joseph (USA, NYC)

 24.2.2016, Westhofen: Das Schicksal der jüdischen Familie Michel aus Westhofen. Vortrag in 
der Evangelischen Kirche Westhofen

 17.12.2015, Hamm: Zur Geschichte der jüdischen Gemeinde von Hamm am Rhein. Vortrag in 
der Evangelischen Kirchengemeinde in Hamm.

 21.11.2015, Saulheim: Auf nach Amerika! - Emigration von Rheinhessen nach Nordamerika 
während des 19. Jahrhunderts. Off to America! – Emigration from Rheinhessen during the 19th 
Century. Zweisprachiger Vortrag in der Sängerhalle Saulheim.

 27.10.2015, Halle/Saale: Abraham David aus Gimbsheim – Die Entstehung einer 
Auswandererbiografie. Vortrag in der Stadtbibliothek Halle im Rahmen der jüdischen Kulturtage 
2015

 24.11.2013, Gimbsheim: „Vom Rhein an den Cape Fear River. Eine rheinhessische 
Auswanderergeschichte“. Buchpräsentation im Museum der Verbandsgemeinde Eich in 
Gimbsheim



 23.9.2010, Gimbsheim: Eröffnung der Erich Graf-Ausstellung im Ernst Johnson-Saal im Rathaus 
Gimbsheim

 17.11.1989, Wolfenbüttel: Konfessionelles Schrifttum in der Zeit des Nationalsozialismus. 
Vortrag im Rahmen des 9. Jahrestreffens des Wolfenbütteler Arbeitskreises für Geschichte des 
Buchwesens in der Herzog-August-Bibliothek Wolfenbüttel, 15. bis 17. November 1989.

Monografien

 Zerstörte Hoffnung. Rosa, Max und Dagobert Hecht - Drei Schicksale, erzählt in Briefen. Hrsg. 
Martina Graf u. Hans-Dieter Graf, Vorwort Raymond Wolff. Leipzig (Hentrich & Hentrich) 2024

 Schreie auf Papier. Die Briefe von Heinrich und Selma Wolff aus Mainz an ihre Söhne Herbert 
und Helmut in New York 1937–1941. Hrsg. Raymond Wolff, Martina und Hans-Dieter Graf, Hans 
Berkessel: Beiträge zur Geschichte der Juden in Rheinland-Pfalz Band 4. NA-Verlag Oppenheim

 Die Juden, Altrhein. Biografische Dokumentation von den Anfängen bis zum Holocaust und dem 
Weiterleben in der Emigration. Mainz (Nünnerich-Asmus Verlag) 2018

 Stepping Forward Into the Past. Ein Schritt vorwärts in die Vergangenheit. Eine Reise in 
deutsche Vergangenheit von Joe Schwarz (Israel). Hrsg. von Martina & Hans-Dieter Graf. Berlin 
(Hentrich&Hentrich) 2018

 Moppi und Peter. Eine wahre Geschichte zweier Hunde in der Nazi-Zeit. Erzählt von Raymond 
Wolff. Aufgeschrieben von Martina & Hans-Dieter Graf und mit Illustrationen versehen von Hans 
Lichtenwagner. Berlin (Hentrich&Hentrich) 2017

 Vom Rhein an den Cape Fear River. Eine rheinhessische Auswanderergeschichte. Osthofen 
(Kehl) 2013 (zusammen mit Anton Hieke)

 Hart Schaffner Marx. Reprint des Style Books Herbst/Winter 1909-1910. Hamm am Rhein (Kehl) 
2012 (zusammen mit Lisa Hannah)

 Erich Graf. Ausstellung im Ernst-Johnson-Saal Rathaus Gimbsheim 23.9.-28.9.2010. 
Begleitbroschüre zur Ausstellung (Privatdruck)

 Der Weinprobierkeller Gimbsheim am Rhein. Ein Beitrag zum künstlerischen Werk des Malers 
Erich Graf anlässlich seines 75. Geburtstages am 26. Mai 2000. Hamm am Rhein (Kehl) 2000

 Buch- und Lesekultur in der Residenzstadt Braunschweig zur Zeit der Spätaufklärung unter 
Herzog Karl Wilhelm Ferdinand (1770-1806). (zugl. Phil. Diss. Univ. Mainz 1991)
Archiv für Geschichte des Buchwesens. Bd 42. Frankfurt (Buchhändler-Vereinigung) 1994

Lexikonartikel

 Brockhaus-Enzyklopädie und Brockhaus-Jahrbücher. Von 1991 – bis zur Einstellung 2008 
regelmäßig verfasste und aktualisierte Sach- und Personenartikel zu aktuellen Medienthemen 
sowie zur Medien-Geschichte

Rezensionen

 Verborgene Schätze in Bucheinbänden der Mainzer Stadtbibliothek. Rezension des Buches: 
Fragmente jüdischer Kultur in der Stadtbibliothek Mainz. Entdeckungen und Deutungen 
Rezension in: Mainz, 3/15, S. 72-75

 Reclam. 125 Jahre Universal-Bibliothek 1867-1992. Verlags- und kulturgeschichtliche Aufsätze. 
Hrsg. Von Dietrich Bode. Stuttgart 1992. Rezension in: Leipziger Jahrbuch zur Buchgeschichte 4 
(1994), S. 377-382

 Ziessow, Karl-Heinz: Ländliche Lesekultur im 18. und 19. Jahrhundert. Das Kirchspiel Menslage 
und seine Lesegesellschaften 1790-1840. T. 1: Textteil. T. 2: Dokumente und Kommentare. 
Cloppenburg: Museumsdorf 1988.288; 144 S. Rezension in: Bibliothek 13, Nr. 3 1989, S. 387-390



Veröffentlichungen in Zeitschriften, Jahrbüchern, Geschichtsblättern u.ä.

2025
 Zwei Leben: Anne Lurch und Ruth Wassermann – Die Lebenswege zweier 

Geschwister und ihrer Familien. Eine Spurensuche mit Selbstzeugnissen und 
Dokumenten aus dem Kreis der Nachfahren. In: Mannheimer Geschichtsblätter 47 – 
48/2024, S. 119-134 (erschienen März 2025)

2024
 [Polenlager Eich Rheinhessen:] Verhängnisvolles Mittagessen und tragische 

Liebe. Schicksalhafte Begebenheiten zur Zeit des „Polenlagers“ in Eich“. In: 
Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2025, S. 117-120

 Frauenbildung im frühen 20. Jahrhundert. Die Gartenbauschule von Martha 
Breymann in Wolfenbüttel (1908-1922). In: Heimatbuch 2025 Landkreis Wolfenbüttel, 
S. 75-83

 Displaced - Die Geschichte der estnischen Familie Kristiansen. In: Heimatbuch 
2025 Landkreis Wolfenbüttel, S. 155-162

 Wildwest in Mainz. US Konsul Perry Bartholow auf Abwegen. In: Mainz Vierteljahreshefte 
1/2024, S. 60-64

2023
 Gimbsheim 1933. Zur Geschichte der „Machtübernahme“ am Altrhein. In: Heimatjahrbuch 

Alzey-Worms 2024, S. 93-96
 Das Rätsel um Ida Goldmann aus Worms. In Der Wormsgau 2022/2023, S. 27-30
 Der Mühlendirektor Joseph Gümbel und seine Zeit in Worms 1888 bis 1922. In: Worms 2024. 

Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 127-131
 Zwei stereoskopische Aufnahmen aus Heidelberg des US-amerikanischen Fotografen Carleton 

Harlow Graves (1867-1943). In: Heidelberg. Jahrbuch zur Geschichte der Stadt 2024, S. 191-197
 „Hands across the sea“, wenn die Fremde zur Heimat wird. Der Lebensweg von Anneliese 

Lumpe und ihren Söhnen Gustav, Gerhard und Helmut aus Wilster. In: Leben in der Fremde, 
Steinburger Jahrbuch 2024, S. 189-197

 Die Gänse von Guntersblum – Über den Ursprung einer Redensart. In: Heimatjahrbuch 2024 
Landkreis Mainz-Bingen, S. 207-209

 Panoramablick, jüdischen Friedhof am Rochusberg auf Bingen und den Rhein. Stereografische 
Aufnahme aus der Zeit um 1900. In: Heimatjahrbuch 2024 Landkreis Mainz-Bingen, S. 211-214

 Gregor Wilhelm Schwenzer – Ein grafischer Künstler aus Mainz geboren in Isenburg. In: Heimat-
Jahrbuch2024 Landkreis Neuwied, S. 331-335

 Die Okerschifffahrt zwischen Wolfenbüttel und Braunschweig im 18. Jahrhundert – Der 
Transport von Bier, Brot und Handelswaren und die Auseinandersetzung um eine angebliche 
Bierverfälschung. In: Heimatbuch 2024 Landkreis Wolfenbüttel, S. 141-147

 „Wie weit ist es noch bis Mainz?“ Die abenteuerliche „Schwimmfahrt“ des Paul Boyton im 
Oktober 1875. In: Mainz Vierteljahreshefte 2/2023, S. 40-45

 Fotografieren verboten. Von den Abenteuern des amerikanischen Fotografen Carleton Harlow 
Graves in Mainz. In: Mainz Vierteljahreshefte 1/2023, S. 26-33

2022
 Der Bienenzüchter Heinrich Thie in Beienrode. In: Heimatbuch 2023, Landkreis Wolfenbüttel, S. 

171-174
 Den unendlichen Zauber des alten jüdischen Friedhofs festgehalten. Gregor Wilhelm 

Schwenzer (1868-1941), ein Maler-Radierer aus Mombach. In: Mainz Vierteljahreshefte 4/2022, 
S. 63-68

 Andreas Hellmann Schneidergeselle aus Wiesoppenheim. Auswanderer Mörder. In: Jahrbuch 
Worms 2023, S. 87-94



 Zur Frühgeschichte des Nationalsozialismus in Gimbsheim. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 
2023, S. 129-132

 Ein sportgeschichtliches Ereignis aus Anlass der Rheinlandbefreiung. Zwei Österreicher laufen 
bei Bingen über den Rhein. In: Heimatjahrbuch Mainz-Bingen 2023, S. 132-137

 Captain Richard Hirsch (1908 – 1948) - eine Spurensuche. Mannheim – Oklahoma City – Berlin. 
In: Mannheimer Geschichtsblätter, 43/2022, S. 61-67

2021
 Auf den Spuren der jüdischen Familie Aron Salomon. In: Jahrbuch Worms 2022, S. 125-129
 Aron Salomon (1861–1942) – der letzte israelitische Religionslehrer am Altrhein. In: 

Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2022, S. 140-143
 Wo Queen Victoria einst nächtigte. Die Geschichte des „Gasthauses zum Europäischen Hof“ 

(1840-1856). In: Mainz Vierteljahreshefte 4/2021, S. 50-58
 Mit Queen Victoria zum Gottesdienst in die St. Josefskapelle. Zur Geschichte der englischen 

Kirchengemeinde von Mainz. In: Mainz Vierteljahreshefte 2/2021, S. 48-53
2020

 Der Mann, der auf dem Wasser steht. Wasserläufer Otto Großmann in Worms 1900. In: Worms 
2021. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 158-170

 Absturz einer RAF-Lancaster über Gimbsheim. Die Geschichte von „drei Kanadiern“ nach dem 
Angriff auf Darmstadt in der Nacht, 11./12. 9. 1944. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2021, S. 
118-121

 Von Bechtheim nach Amerika. M. Abraham Hirsch (1796–1878) und seine Nachfahren. In: 
Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2021, 127-132

 Mit Gemeinsinn durch die schwere Zeit. Mainz im Winter 1830. Die Geschichte hinter einem 
Bild. In: Mainz Vierteljahreshefte 4/2020, S. 32-36

 Mainz Revisited: Hühnchen, Honig und Tee. Besuche des amerikanischen Schriftstellers William 
Dean Howells in Mainz. In: Mainz Vierteljahreshefte 3/2020, S. 77-80

 Verschollen – gefunden. Anton Zirfas (1838 – 1895). Teil 2: Leben in den USA. In: Mainz 
Vierteljahreshefte 3/2020, S. 52-56

 Der Mann, der über das Wasser lief. Die Geschichte des Fischers Otto Großmann (1866-1933) 
aus Lettin. In: Heimatjahrbuch Saalekreis 2020 (Band 26), S. 40-46

 Verschollen – gefunden. Anton Zirfas (1838 – 1895). Teil 1: Die Zeit in Mainz. In: Mainz 
Vierteljahreshefte 2/2020, S. 52-57

 Spaziergang nach Berlin. Otto Großmann (1866-1933), der Wasserläufer von Treptow. In: 
Mitteilungen des Vereins für die Geschichte Berlins. Heft 2, April 2020, S. 53-55

 Wer will fleißige Handwerker sehn, der muss... nach Amerika gehn? Eine Mainzer Anekdote 
aus dem Jahr 1869 - erlebt und notiert von Lorenz Brentano. Die Geschichte einer Rückkehr. In: 
Mainz Vierteljahreshefte 1/2020, S. 34-37

2019
 Gutenberg verhüllt. Eine Protestaktion der Mainzer Buchwissenschaftler im Sommersemester 

1977. In: Mainz Vierteljahreshefte 4/2019
 „Am liebsten hätte ich den Juden ersäuft“. Ein verhängnisvoller Vormittag in Hamm. In: 

Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2020, S. 138 f
 Der Kaufmann Ernst Lewin [aus Rheindürkheim]. In: Worms 2020. Heimatjahrbuch für die Stadt 

Worms, S. 72-78
 Rosanna Torresan, Wormser Italienerin mit Herz und Charme. In: Worms 2020. 

Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 195-197
 Königlicher Polsterer, Palastrevolutionär und Unternehmer. Das Leben des gebürtigen 

Mainzers Charles Ziegler auf Hawaii. In: Mainz Vierteljahreshefte 3/2019, S. 38-43



 Gut(t)enberg sei Dank. Mildred Saeugling, Wohltäterin aus Guttenberg in Iowa. Eine 
unbekannte Episode Mainzer Nachkriegsgeschichte. In Mainz Vierteljahreshefte 2/2019, S. 38-
43

 Die Geschichte der jüdischen Familien Pfifferling und Hecht aus Bingen. Teil 1: bis zum Wegzug 
nach Frankfurt im Januar 1937. In: Heimatjahrbuch Mainz-Bingen 2019, S. 275-278 (zusammen 
mit Raymond Wolff)

 Mauerkunst in Worms, Nebraska. In: Jahrbuch Worms 2019, S. 138-143
 Spurensuche in Gimbsheim. Möbel erzählen eine jüdische Geschichte. In: Heimatjahrbuch 

Alzey-Worms 2019, S. 176-180
2018

 Guttenberg in Iowa. Wie der Ort am Mississippi zu seinem Namen und zu einem Faksimile der 
Gutenberg-Bibel aus Mainz kam. In Mainz Vierteljahreshefte 3/2018, S. 74-79

 Al Kiddush Hashem. Toni Hecht, ein vergessenes Holocaust‐Opfer aus Mainz. In: Mainz 
Vierteljahreshefte 3/2018 (zusammen mit Raymond Wolff), S. 58-63

 Von Nierstein nach Milwaukee: Die Geschichte des Ofenbauers Sebastian Brand. In: 
Heimatjahrbuch Mainz-Bingen 2018, S. 295-299

 Gutenberg! The Musical! Amerikanisches Musiktheater zu Ehren des Erfinders des Buchdrucks. 
In: Mainz Vierteljahreshefte 2/2018, S. 74-76.

 Ein Leben für den Hund: Eduard Karel Korthals (1851-1896). Die Geschichte des 1888 in Mainz 
gegründeten Griffon-Clubs. In: Mainz Vierteljahreshefte 1/2018, S. 50-55. (zusammen mit Ulrich 
Loos)

 Der Mann mit dem Fagott. Anthony Reiff – ein amerikanischer Musikpionier aus Mainz. Zum 
175-jährigen Bestehen der New York Philharmonic. In: Mainz Vierteljahreshefte, 4/2017, S. 62-
67

 Picnic im Park. Die Einweihung des Wormser Lutherdenkmals 1868 und die Amerikaner. In: 
Worms Jahrbuch 2018, S. 164-170

 Der Kaufmann von Heidelberg. Eine verhängnisvolle Geschäftsreise nach Rheindürkheim. In: 
Worms Jahrbuch 2018, S. 142-146

 Deutschen Turnfest an den Altrhein. US-Turner aus Syracuse (New York) machten einen 
Abstecher nach Gimbsheim. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2018, S. 178-180

 „Kein gewöhnlicher Tag“. Der 10. November 1938 in Gimbsheim. In: Heimatjahrbuch Alzey-
Worms 2018, S. 127-130

2017
 Die Juden, Altrhein. Biografische Dokumentation von den Anfängen bis zum Holocaust und dem 

Weiterleben in der Emigration – eine Buchvorstellung. In: Wir alle. Gemeindebrief der 
evangelischen Kirchengemeinden Hamm und Ibersheim, 3/2017, S. 22 f

 Vom Winde verweht. Atlanta, Georgia, die Wahlheimat vieler Juden, rheinhessischen Altrhein. 
In: Schalom. Zeitung des Jüdischen Museums Westfalen, Nr. 81, November 2017, S. 16 f.

 „Die Luft der Freiheit weht”. Henry Blauth (1904‐1960), ein Dozent für deutsche Sprache im 
Exil. In: Worms 2017. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 169-173

 Von Rheinhessen nach Amerika. Die Geschichte der Familie Hirsch aus Gimbsheim. In: 
Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2017, S. 119-123

 Here I stand… Die Geschichte der „Wormser“ Luther-Statue in Washington, DC. In: Worms 2017. 
Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 182-188

 Judenfeindlichkeit in Rheinhessen im Ausgang des 19. Jahrhunderts. In: Heimatjahrbuch 
Mainz-Bingen 2017

 Weltausstellung Reformation Wittenberg. In: Laurentius. Evangelische Kirchengemeinde 
Seeheim-Malchen, 10/2017, S. 9-11



 Der „amerikanische“ Gutenberg. Teil 4: Auf Gutenbergs Spuren in New York City. In: Mainz 
Vierteljahreshefte, 2/2017, S. 46-50

 „Lebt wohl“ - Die Geschichte von Gustav und Betty Sender aus Mainz. (zusammen mit 
Raymond Wolff), zum Gedenken an die Deportationen der Mainzer Juden im März und 
September 1942 / Teil 2. In: Mainz Vierteljahreshefte, 2/2017, S. 64-68

 Der „amerikanische“ Gutenberg. Teil 3: Die Gutenberg-Statue von Ernst Plassmann. In: Mainz 
Vierteljahreshefte, 1/2017, S. 44-47

 „Lebt wohl“ - Die Geschichte von Gustav und Betty Sender aus Mainz. (zusammen mit 
Raymond Wolff), zum Gedenken an die Deportationen der Mainzer Juden im März und 
September 1942 / Teil 1. In: Mainz Vierteljahreshefte, 1/2017, S. 82-86

2016
 „Wer kein Huhn sein will, muss kämpfen!“ Die Bertelsmann Hühnerfarm „Hennengold“ in 

Gimbsheim im Spiegel der Geschichte. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2016
 Rheinhessische Spuren in Portland, Oregon. Jeannette Hirsch Meier und Ludwig Hirsch aus 

Horchheim. In: Worms 2016. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms
 Pfeile gegen Hakenkreuze. Josef Frühwein, ein Herrnsheimer Sozialdemokrat in schwerer Zeit. 

In: Worms 2016. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms
 Moppi und Peter, das Schicksal zweier „jüdischer“ Hunde im „Dritten Reich“ (zusammen mit 

Raymond Wolff). In: Heimatjahrbuch Mainz-Bingen 2016
 Charles Mayer. Ein Amerikaauswanderer aus Nierstein. In: Heimatjahrbuch Mainz-Bingen 2016
 „Ich danke Gott, dass ich mein Leben gerettet habe“ – Friedrich Rheinländer aus Kirn und der 

Untergang des Dampfschiffes „Austria“ am 13. September 1858. In: Naheland Jahrbuch 2016
 Von Westhofen nach Wuppertal. Das Schicksal der jüdischen Familie Michel in der NS-Zeit. In: 

Rheinisch Bergischer Kalender 2016. Jahrbuch für das Bergische Land, S. 24-29
 Zukunft braucht Erinnerung. „… die Sehnsucht nach meiner Heimat“. In: Wir alle. 

Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden Hamm und Ibersheim, 3/2016, S. 10 f.
 Von Otto Jakobi zu Arthur Jacoby (1920–1983). Die Geschichte eines rheinhessischen Juden aus 

Eich. In: Alzeyer Geschichtsblätter 2016, S. 147-168
  „Jeder sei auf seine Art ein Grieche“. Vor 140 Jahren verstarb der gebürtige Mainzer 

Historienmaler Johann Baptist Berdellé. Mainz Vierteljahreshefte, 3/2016
 Der „amerikanische“ Gutenberg. Teil 2: Die Gutenberg-Statue von Ralph Goddard. In: Mainz 

Vierteljahreshefte, 2/2016
 Zwei Leben: Josef Frühwein – Aufrecht durch eine dunkle Zeit. In: Mainz Vierteljahreshefte, 

2/2016
 200 Jahre Rheinhessen. In: Laurentius. Evangelische Kirchengemeinde Seeheim-Malchen. 

Monatliche Mitteilungen und Berichte, Juni 2016, S. 26 f
 Der „amerikanische“ Gutenberg. Teil 1: Die Gutenberg-Medaille von Anton Scharff. In: Mainz 

Vierteljahreshefte 1/2016
2015

 Kommt zum Weihnachtsmarkt nach Mainz! Weihnachten 1938: Eine „schöne Bescherung“. In 
Mainz Vierteljahreshefte 4/2015 (zusammen mit Raymond Wolff)

 Doughboy Blues. „Wer zum Teufel hat gesagt, der Krieg sei aus?“ In Mainz Vierteljahreshefte 
4/2015, S. 44-47

 Gutenberg im Exil. Das Gutenbergjahr 1940 in Nordamerika. In: Mainz Vierteljahreshefte, 
3/2015, S. 30-33

 Friedrich Jakob Hirsch und Paula Wollrauch. Eine Schicksalsgemeinschaft in schwerer Zeit. In: 
Mannheimer Geschichtsblätter 29/2015, S. 21-29



  „Heil dir, Heil, Moguntia!“ John B. Hertzog – Lehrer, Bibliothekar und Schriftsteller in 
Philadelphia. In: Mainz Vierteljahreshefte, 2/15, S. 42-47

 James Henry Kappes (1824-1915). Politiker, Unternehmer, Lehrer, Komponist und Literat. In: 
Worms 2015. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 210-216 

 Major Jacob Brand: Ein amerikanischer Kriegsveteran aus Dorn-Dürkheim. In: Heimatjahrbuch 
Mainz-Bingen 2015. S. 273-277

 Der Fall Gutmann. Die “Judenaktion” in Herrnsheim am 10. November 1938, In JWorms 2015. 
Heimatjahrbuch für die Stadt Worms, S. 266-275

 Das Schicksal der jüdischen Familie Heß aus Hamm am Rhein. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 
2015. S. 109-114

2014
 Der „Engel von Nîmes“. Die Geschichte von Nanette Fulda Lekisch aus Mainz.

In: Mainz Vierteljahreshefte 3/2014, S. 80 ff. (zusammen mit Raymond Wolff)
 Ein „verlorener Sohn“. Vor 170 Jahren wurde Heinrich Werner geboren. In: Mainz 

Vierteljahreshefte 2/2014, S. 46 ff.
 Heinrich Oswald (1887-1955) aus Gimbsheim. Sozialdemokrat und Verfolgter des 

Nationalsozialismus. (HJB Alzey-Worms 2014) (zusammen mit Jakob Scheller)
 „It’s the water“. Von einem Absolventen der Wormser Brauerschule, der auszog, um in Amerika 

Bier herzustellen. In: Worms 2014. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms

2013
 Valentine und George Schilly – von Guntersblum nach Amerika. In: Heimatjahrbuch Mainz-

Bingen 2014
 Ein Leben für den Hund - Rudolf Winkler (1850-1928) aus Gimbsheim. In: Heimatjahrbuch Alzey-

Worms 2013
 Mit Leib und Seele. Erich Graf (1925-2003) aus Gimbsheim. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 

2013
 Die Farbe Rot - Otto B. May. Pharmakologe und Pionier der amerikanischen Farbstoffindustrie. 

In: Worms 2013. Heimatjahrbuch für die Stadt Worms
 Mrs. Abe Maas - Die Frau an der Seite des "Prince of Tampa Merchants". Heimatjahrbuch 

Mainz-Bingen 2013
 Ein Lambsheimer als Wohltäter in Amerika - Abraham Weill (1831 -1902) - Eine biografische 

Skizze. In: Heimatjahrbuch Rhein-Pfalz-Kreis 2013
 Time goes by, but memories remain - Moses, Simon und Albert Mendel aus Wendelsheim. 

Spurensuche in Hot Springs, Arkansas. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2013

2012
 Abraham David - Ein jüdischer Amerika-Auswanderer aus Gimbsheim. Spurensuche in 

Wilmington, North Carolina. In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2012

1984-1993
 Untersuchungen zur Braunschweiger Buchgeschichte, dargelegt anhand von Buchannoncen in 

den „Braunschweigischen Anzeigen“ (1770-1806). In: Leipziger Jahrbuch zur Buchgeschichte 3 
(1993), S. 39-68

 Johann Joachim Eschenburg: Grundriss einer Anleitung zur Bücherkunde. Eine Einführung in 
die Buch- und Bibliotheksgeschichte für Studenten aus dem Jahre 1792. In: Wolfenbütteler 
Notizen zur Buchgeschichte 1(1992), S. 1-76



 Braunschweig – ein niedersächsisches Leipzig? Die Pläne der Herzöge Karl I. und Karl Wilhelm 
Ferdinand zur Errichtung von jährlichen Buchmessen in der Residenzstadt und ihre 
Bestrebungen, Braunschweig zum Buchhandelszentrum von Norddeutschland zu machen. In: 
Leipziger Jahrbuch zur Buchgeschichte 2 (1992), S. 55-76

 Nationalsozialistische Schrifttumspolitik. Goebbels' Weg zur Oberaufsicht über das Presse- und 
Buchverbotswesen im Dritten Reich. In: Buchhandelsgeschichte 1991/3, S. 111-118

 Johann Joachim Eschenburgs "Grundriß einer Anleitung zur Bücherkunde" (1792). In: 
Gutenberg-Jahrbuch 1990, S. 360 – 379

 Die Adventspredigten des Kardinals Michael von Faulhaber. Ein Beitrag zur katholischen 
Schrifttumspublizistik im Dritten Reich. In: Gutenberg-Jahrbuch 65 (1990), S. 256 – 283

 Der Trierer Buchdrucker Josef Herzig und das Schicksal seiner Druckerei im Dritten Reich. In: 
Gutenberg-Jahrbuch 64 (1989), S. 249 - 288

 "Über öffentliche Anstalten zur Verbesserung der akademischen Sitten." Studentische und 
bürgerliche Leseeinrichtungen in der Universitätsstadt Helmstedt im letzten Drittel des 18. und 
im frühen 19. Jahrhundert. In: Gutenberg-Jahrbuch 64 (1989), S. 330–363

 Das Entstehen eines Weihnachtsbuchhandels als spezifischer Geschenkebuchmarkt für Kinder 
und Jugendliche in der Zeit der Spätaufklärung. Dargelegt am Beispiel von Buchannoncen 
braunschweigischer Buchhändler. In: Buchhandelsgeschichte, 1989, S. 158 ff

 Die Verlags- und Sortimentsbuchhandlung Franz Borgmeyer in der Zeit des 
Nationalsozialismus. In: Gutenberg-Jahrbuch 63 (1988), S. 206-243

 Buchwissenschaftler am Bodensee und in Zürich. In: Jogu. Zeitung der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz. Nr. 101, Jan./Febr. 1986, S. 7

 Der katholische Buchhandel in der Zeit des Nationalsozialismus. In: Myosotis. Zeitschrift für 
Buchwesen. 2. Jahrgang, Heft 1, 1986, S. 20-21

 Berichte von der Lage an der Front: Buchhandel - wirtschaftlicher Zwerg, kulturpolitischer 
Riese. In: Börsenblatt für den Deutschen Buchhandel. Nr. 70, 3. September 1985, S. 2147-2148

 Buchwissenschaftler in Budapest und Wien. (zusammen mit Kristina Heide). In: Jogu. Zeitung 
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Nr. 95, Dezember 1984, S. 21

Veröffentlichungen in Tageszeitungen, Regional- und Lokalzeitungen

2022
 Ein Maienfest im Grünen 1892. Beienrode: Die Geburtstagsfeier der Imkersgattin Dorothea 

Thie. In: Lehrscher Bote. Rundschau für die Gemeinde Lehre, 5/2022, S. 5
 Ein fröhliches Wiedersehen nach vielen Jahren. Beienrode: Klassentreffen in Beienrode 1996-

2013. In: Lehrscher Bote. Rundschau für die Gemeinde Lehre, 4/2022, S. 17
 Der Ballwall. Beienrode: Mittelalterliche Wehranlage. (erzählt von Margarete Köhler, 2006). In: 

Lehrscher Bote. Rundschau für die Gemeinde Lehre, 3/2022, S. 6
2021

 Schwein gegen Fahrrad. Beienrode: Ein Tauschgeschäft in der Nachkriegszeit. In: Lehrscher 
Bote. Rundschau für die Gemeinde Lehre, 11/2021, S. 6

 Abenteuerliche Geschichte eines Mannes aus Beienrode: Johann Heinrich Spannuth (1755-
1823). In: Lehrscher Bote. Rundschau für die Gemeinde Lehre, 7/2021, S. 18

 Ein 100. Geburtstag. Gertrude Halberstadt Kahn. In: Nachrichtenblatt Verbandsgemeinde Eich 
27/2021 (8.7.2021), S. 12

 Gertrude Kahn Halberstadt, die älteste Zeugin des einstigen jüdischen Lebens in der VG Eich, 
wird 100 Jahre alt. In: Wormser Zeitung, Online-Ausgabe, 28.6.2021



 Beienrode 825 Jahre: Die kleine Dorfschule. In: Lehrscher Bote. Rundschau für die Gemeinde 
Lehre, 6/2021, S. 16

 Sehenswertes Kleinod der Romanik. Beienrode: Die St. Jürgen-Kirche. In: Lehrscher Bote. 
Rundschau für die Gemeinde Lehre, 5/2021, S. 14

 Ort feiert 825-jähriges Bestehen. Beienrode wechselvolle Geschichte. In: Lehrscher Bote. 
Rundschau für die Gemeinde Lehre, 4/2021, S. 6

2020
 Das Rätsel um Maschine PB 510. Nach dem Angriff auf Darmstadt 1944 stürzt ein Lancaster-

Bomber bei Gimbsheim ab. In: Wormser Zweitung, 16.7.2020, S. 16, Darmstädter Echo, 
20.7.2020, S. 10, Allgemeine Zeitung (Mainz), S. 20 (zusammen mit Wolfgang Bürkle)

 „Fleißig und bescheiden“. Das kurze Leben des Bordschützen Allton John Richard Coombs. In: 
Wormser Zweitung, 16.7.2020, S. 16, Darmstädter Echo, 20.7.2020, S. 10, Allgemeine Zeitung 
(Mainz), S. 20

2019
 Auf den Spuren der Vorfahren. Besuch von Maddie Hanses am Altrhein. In: Nachrichtenblatt 

der Verbandsgemeinde Eich. Ausgabe 26, 27.6.2019, S. 21
  „Kein Geld“ ist kein Argument. „Juden am Altrhein“-Autor Hans-Dieter Graf über die ehemalige 

Synagoge und was mit ihr passieren sollte. In: Wormser Zeitung, 1.3.2019, S. 19
2018

 Hass und Zerstörung. Der 10. November 1938 am rheinhessischen Altrhein. (Gimbsheim und 
Hamm). In: Wormser Zeitung, 9.11.2018, S. 19

 Alzey-Store trotzt Katastrophen. Vor 140 Jahren benannte ein rheinhessischer Auswanderer 
seinen Wohnsitz in den USA nach der Volkerstadt. In: Allgemeine Zeitung (Rheinhessenteil), 
5.10.2018 (zusammen mit Frank Boyett)

2017
 Das Schicksal von "Tante Toni". Mainzer Jüdin nimmt sich vor ihrer Deportation wahrscheinlich 

das Leben. In: Allgemeine Zeitung Mainz (Rheinhessen-Teil), 4.10.2017, S. 19
 Erinnerung an die Juden, Altrhein. Auf Spurensuche in den USA. In: Allgemeine Zeitung, Mainz, 

2.8.2017 (Rheinhessen-Teil), S. 15 u. Wormser Zeitung, 8.8.2017 (Rheinhessen-Teil), S. 16
 78 Jahre im amerikanischen Traum. Christina Traub aus Gimbsheim arbeitete 36 Jahre lang als 

Köchin in den Vereinigten Staaten. In: Lokalanzeiger VG Eich, VG Wonnegau, 3.8.2017, S. 4
 Vom Winde verweht – Atlanta, die Wahlheimat vieler Juden, Altrhein. In: Nachrichtenblatt der 

Verbandsgemeinde Eich, 27.7.2017 (30. Woche), S. 5
 Niersteiner Geist weht durch Huckepack-Haus. Auswanderer Sebastian Brand ließ sich in den 

1850er Jahren in Milwaukee am Michigan-See nieder. In: Allgemeine Zeitung Mainz u. Wormser 
Zeitung (Rheinhessen-Teil), 24.3.2017

 78 Jahre im amerikanischen Traum. Gimbsheimerin Christina Traub beantragt 1940 US-
Staatsbürgerschaft. In: Allgemeine Zeitung Mainz, 1.3.2017

 Ein Festmahl für den Präsidenten. Johann Welcker aus Mettenheim sorgte beim Amtsantritt 
von Ulysses S. Grant für die Verköstigung. In: Allgemeine Zeitung, Mainz und Wormser Zeitung 
(Rheinhessen-Seite), 20.1.2017 u. Lokalanzeiger VG Eich, 27.4.2017, S.4

 Alsheimer lebt amerikanischen Traum. Victor Albert Kremer bringt es, Apotheker zum 
Filmproduzenten und „Smoothie-Pionier“. In: Allgemeine Zeitung (Mainz) und Wormser Zeitung 
(Rheinhessen-Seite), 3.1.2017

2016
 „Verdammte Nazis letztlich besiegt“. Howard Kahn aus Israel erinnert an die rheinhessische 

Herkunft seiner Familie. In: Allgemeine Zeitung (Rheinhessen-Seite), 9.11.2016 und Wormser 
Zeitung (Wonnegau), 10.11.2016



 Steter Ruf nach Freiheit. Vor 55 Jahren starb Sozialdemokrat Josef Frühwein. In: Allgemeine 
Zeitung (Rheinhessen-Seite), 28.9.2016

 Stets hoffnungsvoll und furchtlos. Ernst Mordecai Lorge flüchtete aus Mainz in die USA. in: 
Allgemeine Zeitung Mainz, 27.5.2016 (Rheinhessen-Seite)

 Erinnerungen an Gimbsheim. Kurt Reinsberg mit 99 Jahren in New York gestorben. In: Wormser 
Zeitung, 3.5.2016 (Rheinhessen-Seite)

 Sturm mit Äxten und Pistolen. 1938 erlischt jüdisches Leben in Hamm. Das Schicksal der Familie 
Heß. In: Allgemeine Zeitung Mainz, (Rheinhessen-Seite), 27.1.2016 (zusammen mit Wolfgang 
Bürkle)

2015
 Selbst im Dunkeln unverwechselbar. 100 Jahre Coca-Cola Flasche. In: Allgemeine Zeitung, 

13.11.2015
 Ein Tag voller Terror und Zerstörung. Am 10. November 1938 wurde die Synagoge in Osthofen 

niedergebrannt. In: Wormser Zeitung, 9.11.2015
 Ein Amerikaner im Thüringer Wald. Gerry Frank erlebte als Soldat vor 70 Jahren die Befreiung 

von Ohrdruf und Friedrichroda. In: Thüringer Allgemeine u. Gothaer Tagespost (Thüringer 
Landeszeitung), 19.8.2015

 „Einer der guten Jungs auf dieser Welt“. Gebürtiger Mainzer Kurt Lekisch kehrte vor 70 Jahren 
als US-Hauptmann in seine Heimatstadt zurück. In: Allgemeine Zeitung, Mainz, 5.8.2015

 Der gute Mensch von Gimbsheim. Heinrich Oswald. Erinnerungen zum 60. Todestag an den 
ersten sozialdemokratischen Nachkriegsbürgermeister der Altrheingemeinde. In: Allgemeine 
Zeitung Mainz, (Rheinhessen-Seite), 24.6.2015

 „Einige Dinge in Ordnung gebracht“. Der gebürtige Eicher Otto Jakobi kehrte 1945 als US Soldat 
für eine Stippvisite in seinen Geburtsort zurück.  In: Allgemeine Zeitung und Wormser Zeitung 
(Rheinhessen-Seite), 8.5.2015

 Auf einem Berg von Toten gelegen. Ella Michel aus Westhofen war eine der Überlebenden des 
Konzentrationslagers Bergen-Belsen. Befreiung vor 70 Jahren. In: Allgemeine Zeitung 
(Rheinhessen-Seite), 15.4.2015 (zusammen mit Raymond Wolff)

 „Häftlinge hatten es schöner als wir“. KZ Wiener Neudorf. SS-Wachmann aus Gimbsheim 
rechtfertigte vor Gericht die Verbrechen im Lager. In: Allgemeine Zeitung (Rheinhessen-Seite), 
1.4.2015 und Wormser Zeitung, 2.4.2015

 Moment zwischen Leben und Tod. Kriegsfotograf James Pringle hält einen dramatischen 
Augenblick vor der Rheinbrücke fest. In: Wormser Zeitung, 25.3.2015 und Allgemeine Zeitung 
(Mainz), 27.3.2015

 "Ich habe die Hölle gesehen". Auschwitz. Ella Michel aus Westhofen überlebte das 
Konzentrationslager und begann in Brasilien ein neues Leben. In: Allgemeine Zeitung, Mainz 
(Rheinhessen-Seite), 27.1.2015 (zusammen mit Raymond Wolff)

2014
 Der König der Gastronomen. John Welcker, der Sohn von Peter Welker aus Mettenheim, führte 

in Washington ein berühmtes Restaurant. In: Allgemeine Zeitung, Mainz, (Rheinhessen-Seite), 
9.9.2014

 Mit Whiskey ein Vermögen gemacht. Der gebürtige Osthofener Georg Benz zog im Alter von 16 
Jahren in die USA und wurde erfolgreicher Unternehmer. In: Allgemeine und Wormser Zeitung 
(Rheinhessen-Seite), 16.8.2014

 „Wir wollten so gern bleiben“. Familie Lekisch musste Mainz verlassen. In: Wormser Zeitung 
(Rheinhessen-Seite), 30.5.2014 und Allgemeine Zeitung, Mainz, (Rheinhessen-Seite), 28.5.2014 
(zusammen mit Raymond Wolff)



 Selbst Präsident Lincoln hat er gekannt. Henry Kappes aus Hamm verkehrte in den 
einflussreichsten politischen Zirkeln Amerikas. In: Wormser Zeitung und Allgemeine Zeitung, 
Mainz, (Rheinhessen-Seite), 24.4.2014

 Ein Magier mit großem Herzen. Vor 150 Jahren begeisterte Samuel Thierfeld das Wormser 
Publikum mit Kabinettstückchen. In: Allgemeine Zeitung, Mainz (Rheinhessen-Seite), 23.4.2014

 „Komm zum Carneval nach Mainz“. Närrischen Poststempel empfanden jüdische Emigranten 
1939 als zynisch. In: Allgemeine Zeitung Mainz (Rheinhessen-Seite), 28.2.2014 und Wormser 
Zeitung (Rheinhessen-Seite), 1.3.2014

 Vom Altrhein nach Amerika. Jacob Schäfer aus Gimbsheim arbeitete als Constable in der Stadt 
Syracuse in den USA. In: Allgemeine Zeitung, Mainz (Rheinhessen-Seite), 4.2.2014

 „Magiker, Spiritist, Virtuose“. Vor 150 Jahren verzauberte Professor St. Roman das Wormser 
Publikum. In: Wormser Zeitung, 29.1.2014

 Mittagessen für müde Reisende. Familie Heid begründet 1886 in den USA eine Hot-Dog-
Dynastie mit rheinhessischen Wurzeln. In: Allgemeine Zeitung, Mainz, (Rheinhessen-Seite), 
Silvester 2013 und Wormser Zeitung, 20.2.2014

2013
 Gebürtiger Schlitzer erlebte einen historischen Moment. Familie Grecht aus Schlitz wanderte 

1861 nach Amerika aus. In: Schlitzer Bote, 25.11.2013
 Rettung im letzten Moment. Vor 170 Jahren sank bei Ibersheim das Dampfschiff „Großherzog 

Leopold von Baden“ nach einem Zusammenstoß. In: Wormser Zeitung, 21.10.2013
 Wetten „auf alles außer Aktien“. Heinrich Böhm aus Alsheim wurde als Pokerspieler „Dutch 

Hank“ in den USA berühmt. In: Wormser Zeitung, 12.10.2013
 Das Leben eines Getriebenen. Ein jüdisches Schicksal. Belgien wird Zufluchtsort von Friedrich 

Jakob Hirsch aus Gimbsheim. In: Allgemeine Zeitung Mainz (Rheinhessen-Seite), 9.10.2013
 Tragödie wird zum Medienereignis. Dampfsegelschiff „Austria“ vor 155 Jahren gesunken. In: 

Allgemeine Zeitung (Rheinhessen-Seite), 14.9.2013
 „Wenn sich das nur nicht rächt“. Gimbsheim 1933, Teil 7: NS-Regime. In: Wormser Zeitung, 

28.8.2013
 „Alle reif für das Konzentrationslager“. Gimbsheim 1933, Teil 6: Haft. In: Wormser Zeitung, 

29.7.2013
 Unbekannte Kämpfer gegen die Barbarei. Erinnerungen an Gimbsheimer und Guntersblumer 

im Widerstand gegen Nazi-Regime. In: Wormser Zeitung und Allgemeine Zeitung (Landskrone), 
20.7.2013

 „Morgen wird der Oswald geholt“. Gimbsheim 1933, Teil 5: Verhaftungswelle. In: Wormser 
Zeitung, 13.7.2013

 Schlägerei auf der Reichsstraße. Gimbsheim 1933, Teil 4: Erste Abrechnung. Wormser Zeitung, 
6.6.2013

 Schüsse in der Zeppelinstraße. Gimbsheim 1933, Teil 3: Nazis und KPD. In: Wormser Zeitung, 
29.5.2013

 Aufmärsche und Propagandazüge. Wie die NSDAP in Gimbsheim ihre Präsenz ausweitete. 
Gimbsheim 1933, Teil 2: NSDAP gegen SPD. In: Wormser Zeitung, 27.5.2013

 Vom roten zum brauen Rathaus. Gimbsheim 1933, Teil 1: Nazis im Rathaus. In: Wormser 
Zeitung, 22.5.2013

 Ein „friend“ von hohem Wert. Der Wormser Chemikant Otto May half Albert Ehrenstein bei der 
Migration in die USA. In: Wormser Zeitung, 18.5.2013.

 Das Wasser ist so hell und klar… Was Worms mit der Band Creedence Clearwater gemeinsam 
hat. In: Wormser Zeitung, 14.5.2013 und 22.5.2013 (Rheinhessen-Seite)



 Familie emigrierte in Etappen. Der Gimbsheimer Leopold Hirsch flüchtete vor der 
Judenverfolgung nach New York. In: Wormser Zeitung, 16.4.2013

 Staunen über „höhere Reitkunst“. Zirkus Blumenfeld. Vor 140 Jahren gastierte jüdisches 
Familienunternehmen auf dem Obermarkt. In: Wormser Zeitung, 2.4.2013

 Auf der Spur ihrer Vorfahren. Susan Schermans Ur-Urgroßonkel aus Bechenheim gründete im 
19. Jahrhundert eine Brauerei in den USA. In: Allgemeine Zeitung, 30.3.2013

 Volksnahe Unternehmer mit Herz. Bena und Abe Maas gründeten in Florida großes Kaufhaus. 
Vor 150 Jahren in Mommenheim geboren. In: Allgemeine Zeitung, 9.3.2013

 Ein Kuchen für den Präsidenten. Philip Rupp aus Framersheim war Bäcker und ein persönlicher 
Freund von Abraham Lincoln. In: Allgemeine Zeitung, 16.2.2013

 Erinnerungsstücke aufbewahrt. Briefe, Broschüren und Fotos zeugen noch heute von dem 
Dienheimer Georg Starck, der in Amerika Wein anbaute. In: Allgemeine Zeitung, Oppenheim, 
15.2.2013

 Ein gutes Bier für Amerika. Jakob Best aus Mettenheim gründet Erfolgsbrauerei in Milwaukee. 
In: Allgemeine Zeitung, 9.2.2013.

2012
 Alle Wege führen zum "Klumb". Auswanderer Jacob Siegmund aus Gimbsheim richtete vor über 

100 Jahren Poststelle in Oregon ein. In: Wormser Zeitung, 24.8.2012

Veröffentlichungen im Internet

 “From Otto Jakobi to Arthur Jacoby (1920 -1983). The story of a Jew from the Rheinhessen 
town of Eich. Übersetzt von Sanford Jacoby, deutsche Fassung in: Alzeyer Geschichtsblätter 
2016, S. 147-168

 Abraham David aus Gimbsheim: Der Begründer eines der größten 
Herrenbekleidungsunternehmen in Wilmington, North Carolina
(http://www.auswanderung-rlp.de/lese-und-hoerbuch/kurzbiographien/abraham-david.html) 
(2011)

 Harry und Max Hart aus Eppelsheim - Begründer des Bekleidungsunternehmens Hart, Schaffner 
& Marx, Chicago. Pioniere der amerikanischen Bekleidungsindustrie. 
(http://www.auswanderung-rlp.de/lese-und-hoerbuch/kurzbiographien/harry-und-max-
hart.html) (2012)

 Otto B. May aus Worms - Pharmakologe und Pionier der amerikanischen Farbstoffindustrie 
(http://www.auswanderung-rlp.de/lese-und-hoerbuch/kurzbiographien/harry-und-max-
hart.html) (2012)

 Joseph Schaffner (1848-1918) - Geschäftsmann, Literaturfreund, Philanthrop und Pionier der 
amerikanischen Sozialpartnerschaft an der Spitze des Bekleidungsunternehmens Hart Schaffner 
& Marx, Chicago. (http://www.auswanderung-rlp.de/lese-und-hoerbuch/kurzbiographien/
joseph-schaffner.html) (2012)

 Georg Stark (1845-1917) - Auswanderer aus Rheinhessen und Betreiber eines der größten 
Weingüter in Hermann, Missouri 
(http://www.auswanderung-rlp.de/lese-und-hoerbuch/kurzbiographien/georg-stark.html) 
(2012)

 Abraham Weill (1831-1902) - Ein Lambsheimer als Wohltäter in Amerika 
(http://www.auswanderung-rlp.de/lese-und-hoerbuch/kurzbiographien/abraham-weill.html) 
(2012)


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Rezeption

Unsere Forschungen und Aktivitäten in der Berichterstattung sowie im Spiegel von Wissenschaft und 
Öffentlichkeit: Berichte, Rezensionen, Zitierungen

 Alemannia judaica. Einträge unter: Bad Sobernheim, Dolgesheim, Eich, Eppelsheim, Gimbsheim, 
Guntersblum, Harmuthsachsen, Lambsheim, Mainz, Mommenheim, Nieder-Wiesen, Osthofen, 
Ottweiler, Sobernheim, Wendelsheim, Westhofen (www.alemannia-judaica.de)

2025
 Schicksal einer jüdischen Familie. „Zerstörte Hoffnung“: Briefwechsel der Familie 

Hecht, die auch Wurzeln in Rheinhessen hat (Christine Bausch). In: Wormser Zeitung 
u. Allgemeine Zeitung Mainz, 27.2.2025 (Rheinhessen-Seite)

2024
 Wir wollen, dass die Bilder wieder bunt werden“. Portrait von Ulrike Schäfer. In: 

Heimatjahrbuch für die Stadt Worms 2025, S. 94-97

 Gedemütigt, boykottiert, drangsaliert. Erinnerungen an Eich: Margot Marx erlebte bis 
1933 eine glückliche Kindheit am Altrhein. Dann wurde es für jüdische Familien 
unerträglich. Die Zeitzeugin feierte jetzt in Chicago ihren 100. Geburtstag. In: 
Wormser Zeitung und Allgemeine Zeitung Mainz, 20.7.2024 (Rheinhessen-Seite)

 Gedenken an einen grausamen Tod. Lina Reichenstein Marx lebte mehr als 40 Jahre 
in Eich. (Christine Bausch) In: Wormser Zeitung u. Allgemeine Zeitung Mainz, 
22.6.2024 (Rheinhessen-Seite)

 Zeugin jüdischen Lebens am Altrhein gestorben: Gertrude Kahn Halberstadt wurde 
102 Jahre alt. (Christine Bausch) In: Wormser Zeitung u. Allgemeine Zeitung Mainz v. 
3.4.2024 (Rheinhessen-Seite)

2023
 Die privilegierten Stadtbewohner. (Ulrike Schäfer). In: Wormser Zeitung, 8.12.2023, S. 12
 Gedemütigt, entrechtet und ermordet. Joe Schwarz erinnert sich an das Schicksal seiner 

jüdischen Familie, die in Heinsberg an der Apfelstraße lebte (DETTMAR FISCHER). In: Aachener 
Zeitung, 6.9.2023, S. 13

 Begegnungsstätte in früherer Synagoge? (Christine Bausch). In: Wormser Zeitung, 6.4.2023, S. 
15

 Reise zu den jüdischen Vorfahren am Altrhein. Phyllis Brasch Librach, Journalistin aus St. Louis, 
hat in Alsheim, Alsheim, Gimbsheim, Osthofen und Worms die Geschichte ihrer Familie neu 
entdeckt. (Christine Bausch) In: Wormser Zeitung, 1.4.2023, S. 17 u. Allgemeine Zeitung Mainz 
(Ausgabe Alzey), 1.4.2023, S. 14

 Spurensuche mit Ausdauer und Fingerspitzengefühl. Vortrag am Gedenktag an die Opfer der 
Nationalsozialisten 2023 in Eppertshausen. (Pfarrer Johannes Opfermann). (Url: vorderer-
odenwald-evangelisch.ekhn.de u. friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de)

 Die Juden, Altrhein – eine Begegnung. Veranstaltung zum Gedenktag an die Opfer des 
Nationalsozialismus 27. Januar 2023. In: Eppertshausener Anzeigenblatt, Nr. 4/2023, 26.1.2023, 
S. 3 u. Url: eppertshausen.de/mitteilungen-der-verwaltung-am-22-11-2022

 Auf den Spuren der Opfer (Claudia Kabel). In: Frankfurter Rundschau, 26.1.2023, S. 17

2022
 Viel Lesestoff auf 224 Seiten. Redaktionsteam präsentiert Heimatjahrbuch 2023. In: Wormser 

Zeitung, 14.12.2022, S. 12
 Illustres und buntes Kaleidoskop städtischen Lebens – damals wie heute. In: Nibelungen Kurier, 

14.12.2022, S. 4

http://www.alemannia-judaica.de/


 Schreie auf Papier (Rezension: Volker Galle). In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 2023, S. 249 f u. 
Jahrbuch Worms 2023, S. 

 " Es hat immer mit Gedanken begonnen" (Werner Dupius). In: Rhein-Hunsrück-Zeitung, 
12.11.2022, S. 19

 Mannheimer Geschichtsblätter 43 (2022) (Henrike Stecker). In: H / SOZ / KULT. Kommunikation 
und Fachinformation für die Geschichtswissenschaften (URL: hsozkult.de/searching/id/z6ann-
129005)

 Jahrzehnte nach Pogromnacht Versöhnung ermöglicht. Frieda Heß und ihre Töchter waren 
1938 die letzte jüdische Familie in Hamm. Trotz der grausamen Taten, 10. November hat die 
jüngste Tochter Alma Versöhnung gelebt. In: Wormser Zeitung, 09.11.2022 Seite 13 u. 
Allgemeine Zeitung Mainz - Ausgabe Alzey , 09.11.2022 Seite 11

 „Schreie auf Papier“ - Die Briefe von Heinrich und Selma Wolff aus Mainz an ihre Söhne in den 
USA 1937 – 1941. Hörfunkbeitrag (Leonie Berger), SWR2 am Samstagnachmittag, 
22.10.2022 14:05 Uhr

 Schreie auf Papier. Briefe und Postkarten schildern den Wandel der Lebensumstände der 
jüdischen Familie Wolff. In: Evangelische Sonntagszeitung, 7.8.2022, S. 11

 Kein Entkommen aus Nazideutschland. Lesung „Schreie auf Papier“ zeichnet verzweifelte 
Versuche des jüdischen Ehepaars Wolff auf Ausreise nach. In: Öffentlicher-Anzeiger-Kirn, 
27.07.2022, S. 16

 Schreie auf Papier: Ankündigung einer Lesung und Musik in der Synagoge Staudernheim. In: 
Allgemeine Zeitung Mainz - Ausgabe Bad Kreuznach, 22.7.2022, S. 13

 Schreie auf Papier in Nackenheim. Die Vorstellung des Buches "Schreie auf Papier. In: 
Allgemeine Zeitung Mainz, 18.7.2022 S. 17

 Buchtipp: „Schreier auf Papier“ von Raymond Wolff, Martina und Hans-Dieter Graf und Hans 
Berkessel. In: Neuwied-Rhein Kurier - NR-Kurier - Internetzeitung für den Kreis Neuwied-Rhein, 
4.7.2022

 You Cannot Remember Alone. I learned this truth from Gabriele Hannah. (Deborah L. Plummer: 
The Power of Memory Work: Learning from the Germans) In: The Collector. Chronicles on 
History, Politics, Feminism and Culture, 4.7.2022 (URL: medium.com/the-collector/the-power-
of-memory-work-learning-from-the-germans-254198e73aa5)

 „Noch sind wir im alten Heim“. Bis zur Deportation schrieb die Wiesbadener Jüdin Charleska 
Hirsch Neuhaus an ihre Nichte in Schweden – der Briefwechsel wurde jetzt, Team Hannah / Graf 
ausgegraben. (von Viola Bolduan) In: Wiesbadener Kurier, Stadtausgabe, 29.06.2022, Seite 10 u. 
Idsteiner Zeitung, 29.06.2022, Seite 18

 Briefe spiegeln Entsetzen über Verfolgung. Die Mainzer Juden Selma und Heinrich Wolff 
warteten jede Woche auf Post von ihren Söhnen aus New York (von Peter Zschunke). u.a. In: 
Rhein-Zeitung, 01.06.2022, Seite 3 u. Rhein-Hunsrück-Zeitung, 8.6.2022, S. 3

 Schreie auf Papier. In: geschichte für heute 3/2022, S. 134 f.
 Schreie auf Papier. (Katharina Kaiser) In: GEW-Zeitung Rheinland-Pfalz 05 + 06 / 2022, S. 15
 Sie hofften auf Ausreise aus Nazideutschland. Briefe der Eheleute Wolff an ihre Söhne in New 

York als Buch erschienen – „Schreie auf Papier“ wird öffentlich vorgestellt (von Wilhelm Meyer) 
In: Öffentlicher Anzeiger, Rhein-Zeitung, 14.4.2022 u. Öffentlicher Anzeiger, Bad Kreuznach, 
Oster-Ausgabe, 16.4.2022, S. 20

 Sehnsucht nach den geretteten Söhnen. "Schreie auf Papier" - erschütternde Briefe jüdischer 
Eltern während des Nazi-Regimes jetzt als Buch erschienen. (Ulrike Schäfer) In: Allgemeine 
Zeitung Mainz, v. 2.2.2022, S. 13 

2021
 Unsere Vorfahren haben eine Akte im Friedhofsarchiv. In: Freie Presse (Zwickauer Zeitung), 

11.02.2021, S. 9

https://widenthecircle.org/profiles/hannah-and-graf


2020
 Stolpersteine in Guntersblum. In: Guntersblumer Blätter, hrsg. Verein zur Erhaltung 

Guntersblumer Kulturgut e.V., 3. Auflage, 2/2020, S. 90
 Adventskalender Lehre. Der Kulturverein Lehre führt mit dem heutigen Türchen ihres 

Adventskalenders zu Martina Graf auf den elterlichen Hof in Beienrode (von Andreas Busch). In 
Braunschweiger u. Wolfsburger Nachrichten, 3.12.2020, S. 19

 Jüdisches Leben in Harmuthsachsen (Rolf Hocke) In: Eschweger Geschichtsblätter 31/2020, dort 
S. 57

 Die Joker kam nicht bis Merseburg. (von Franz Dörfelt). In: u. Freie Presse (Glauchauer Zeitung), 
13.11.2020, S. 10 u. Frei Presse (Werdauer Zeitung), 14.11.2020, S. 12

 Antisemitismus: „Ich fürchte, Thüringen und andere Vorfälle sind Vorboten, dass der Konsens, 
der seit dem Krieg galt, zerbricht“ (Sanford Jacoby). In: Alles in Luther. Gemeindebrief der 
Luthergemeinde Mainz, April bis Juli 2020, S. 14-17

 Gedenkveranstaltung zur Pogromnacht 1938 (von Roland Bonk). In: de Giggel, Evangelische 
Kirchengemeinde Eich in Rheinhessen, Gemeindebrief Nr. 56 Dezember 2019/Januar/Februar 
2020; S. 18 f

2019
 Ein Dorf zeigt Flagge (Andrea Seibel) In: DIE WELT, 31.12.2019; S. 9

 Davidstern vor dem Eicher Rathaus. In: Wormser Zeitung, 27.12.2019, S. 20
 Momente 2019: Gedenkveranstaltung und Davidsterm in Eich (Andrea Seibel). In: Die Welt, 23.12.2019

 Geschichte der Juden, des Antisemitismus und des Rassismus. Rezension „Die Juden, Altrhein“ 
von Thomas Lange. In: Archiv für hessische Geschichte 77 (2019), S. 403 f

 Ergriffen, Davidstern im Wind des Altrheins. Der jüdische Nachfahre Sanford Jacoby blickt auf 
die von ihm mitinitiierte Gedenkveranstaltung in Eich zurück. (Interview mit Pascal Widder). In: 
Wormser Zeitung, Wonnegau, 20.11.2019, S. 16

 „Sie nahmen uns dieses Leben“. Drei jüdische Frauen aus Altrheingebiet im Mittelpunkt des 
„Erzählcafés“ in KZ-Gedenkstätte. In: Wormser Zeitung, Wonnegau, 19.11.2019, S. 15 (und: 
Allgemeine Zeitung, Landskrone, 19.11.2019, S. 11)

 Die Gleichstellungsbeauftrage informiert: Starke jüdische Frauen, Altrhein im 19. und 20. 
Jahrhundert. In: Nachrichtenblatt der Verbandsgemeinde Wöllstein, Ausgabe 44/2019, S.10

 Erzählcafé: Starke jüdische Frauen, Altrhein im 19. und 20. Jahrhundert. Frauen in Aktion 2019 
bewegen was in der Region (URL: frauen-in-aktion.de/erzaehlcafe-starke-juedische-frauen-vom-
altrhein-im-19-und-20-jahrhhundert)

 Nicht vergessen. Pascal Widder zur Wonnegau-Woche. In: Wormser Zeitung, Wonnegau, 
16.11.2019, S. 17

 Gedenkveranstaltung „Kristallnacht am Altrhein“. Gemeinsam erinnern – gemeinsam 
gestalten. In: Nachrichtenblatt der Verbandsgemeinde Eich, 46. Woche, 14.11.2019, S. 3

 Die Juden, Altrhein. In: Nachrichtenblatt der Verbandsgemeinde Eich, 46. Woche, 14.11.2019, S. 
9

 Rückkehr der Altrheinjuden. (von Andrea Seibel) In: Die Welt, 13.11.2019, S. 3
 Worte, die gesagt werden müssen. Bei Pogrom-Gedenkveranstaltung in Eich erzählen 

Nachfahren geflüchteter Juden ihre Familiengeschichte. In: Wormser Zeitung, Region 
Wonnegau, 12.11.2019, S. 15

 Ein Zeichen der Versöhnung. Von jüdischen Nachfahren mitorganisierte Gedenkveranstaltung 
erinnert an Pogrome am Altrhein vor 81 Jahren. In: Wormser Zeitung, Region Wonnegau, 
29.10.2019, S. 15 (und: Allgemeine Zeitung, Landskrone, 30.10.2019, S. 11)

 Auf einen Blick: Luthermedaille für Eine-Welt-Läden. In: Wormser Zeitung, 15.10.2019



 Auf den Punkt : Prinzip Hoffnung. Zur Wonnegau-Woche: Synagoge Eich. In: Wormser Zeitung, 
14.09.2019 Seite 19

 Ist der Verfall damit gestoppt? Eigentümer der ehemaligen Synagoge in Eich hat Auflagen 
umgesetzt. (Pascal Widder). In: Wormser Zeitung, Wonnegau, 10.9.2019, S. 15

 Von guten und schlechten Zeiten. Musikalische Lesung zum Thema „Die Juden, Altrhein“ in der 
ehemaligen Synagoge Odenbach. (von Richelle Paulus). In: Die Rheinpfalz (Westricher 
Rundschau), 4.9.2019 

 Using stories to fight bigotry: Gabriele Hannah, Martina u. Hans-Dieter Graf. Widen the Circle. 
Building a tolerant future through a shared understanding of the past. (Initiative of the 
Obermayer Foundation, Obermayer, www.widenthecircle.org)

 Das letzte Ticket zum Mond. Warum ein Mann mit Gimbsheimer Wurzeln für die 
Weltraummission Apollo 17 verantwortlich zeichnete (von Pascal Widder). In: Allgemeine 
Zeitung, Landskrone/Rheinhessen, 1.8.2019, S. 15

 Apollo 17. Warum ein Mann mit Gimbsheimer Wurzeln dafür verantwortlich ist, dass Harrison 
Schmitt als letzter Mensch den Mond betrat (von Pascal Widder). In: Wormser Zeitung, Am 
Wochenende, 20.7.2019, S. 17

 Synagoge verfällt weiter. Eigentümer hat Vereinbarungen zum Erhalt des denkmalgeschützten 
Gebäudes in Eich bislang nicht umgesetzt. In: Wormser Zeitung, Wonnegau, 19.6.2019, S. 19

 Auf den Spuren der jüdischen Vorfahren. Die 20-jährige Maddie aus USA fühlt sich in Hamm 
zuhause, obwohl sie hier nicht aufgewachsen ist. In: Wormser Zeitung, Wonnegau, 17.6.2019, S. 
15

 "Die Juden vom Altrhein" In: Südhessen Woche (Eberstadt; Griesheim; Darmstadt), 12.06.2019, 
S. 4

 Freitod. Wie frühere Nationalsozialisten Heinrich Oswald, den ersten Nachkriegsbürgermeister 
von Gimbsheim, 1955 in den Selbstmord trieben (von Pascal Widder). In: Wormser Zeitung, 
Wonnegau, 8.6.2019, S. 19

 Vergessener Widerständler. (Heinrich Oswald Gimbsheim). In: Wormser Wochenblatt, 8.6.2019, 
S. 1

 Der Verfall einer Synagoge. Kurz bevor die Juden 1936 aus Eich vertrieben wurden, verkauften 
sie ihr Gotteshaus / Das Gebäude ist in keinem guten Zustand – ist es noch zu retten? (von 
Pascal Widder) In: Allgemeine Zeitung, Lokalausgabe Landskrone, 7.3.2019, S. 11

 Der Verfall einer Synagoge. Die ehemalige Synagoge in Eich (von Pascal Widder). In: Wormser 
Zeitung, 1.3.2019, Wonnegau, S. 19

 German-Jewish Reconciliation Flourishes. In: Jewish Exponent (Philadelphia), 31.1.2019, S. 1 u. 
15

 Preisverleihung im Parlament. Obermayer Awards in Berlin vergeben. In: Jüdische Allgemeine 
Nr. 4/19, 24.1.2019, S. 14

 Auszeichnung für Gabriele Hannah, Hans-Dieter und Martina Graf. Die Autoren des Buches 
„Die Juden, Altrhein“ wurden von der Obermayer-Stiftung in Berlin geehrt. In: Nachrichtenblatt 
der Verbandsgemeinde Eich. 51. Jg., 4/24.1.2019, S. 31

 Auszeichnung für Gabriele Hannah, Hans-Dieter und Martina Graf. Die Autoren des Buches 
„Die Juden, Altrhein“ werden von der Obermayer-Stiftung in Berlin geehrt. In: Nachrichtenblatt 
der Verbandsgemeinde Eich. 51 Jg., 3/17.1.2019, S. 27

 Pressekonferenz zur Verleihung der German Jewish History Awards. Pressemitteilung 
Abgeordnetenhaus von Berlin, 17.1.2019

 Verleihung der German Jewish History Awards 2019. In: na-news aktuell (dpa), 11.1.2019
 Autorentrio wird ausgezeichnet. Für ihre Geschichte der Juden, Altrhein erhalten die Grafs 

Luthermedaille und Obermayer-Award. (Jürgen Buxmann) In: Darmstädter Echo, 5.1.2019, S. 23
2018



 Zeugen im Glauben. Bücher übers Judentum. Erinnernd: Die Juden, Altrhein. In: Bonifatiusbote. 
Kirchenzeitung für das Bistum Fulda (Dezember 2018), S. 51

 Preisträgerinnen und Preisträger der German Jewish History Awards 2019 stehen fest. 
Pressemitteilung Abgeordnetenhaus von Berlin, 4.12.2018

 Die Juden, Altrhein. Rheinhessisches Autorenteam legt umfangreiche biografische 
Dokumentation von den Anfängen bis zum Holocaust und dem Weiterleben im Exil vor 
(Rezension von Hans Berkessel). In Mainz Vierteljahreshefte 4/2018, S. 54-57

 Ehepaar Graf erhält Luther-Medaille. In: Laurentius. Evangelische Kirchengemeinde Seeheim-
Malchen, S. 16

 Preisträger der Obermayer German Jewish History Awards 2019 stehen fest. Auszeichnung für 
herausragendes Engagement zur Bewahrung jüdischer Geschichte nach dem Holocaust. In: 
Nachrichtenblatt der Verbandsgemeinde Eich. 50. Jg., 6.12.2018, S. 31

 Ein tolles Geschenk.„Moppi und Peter“ neu in der Bücherei. In: Lehrscher Bote, Ausgabe 
12/2018, S. 4

 Besonderes Geschenk für die Bücherei. In: Wolfsburger Allgemeine Zeitung, 8.11.2018, S. 22
 Die Juden, Altrhein. Rezension von Gerhard Holzer. In: Heimatjahrbuch 2019 Landkreis Alzey-

Worms, S. 250 f
 Für wertschätzende Erinnerung. Ein Autorenteam erhält in diesem Jahr die Luther-Medaille des 

Dekanats Worms-Wonnegau. In: Evangelische Sonntags-Zeitung, 25.11.2018, Nr. 47, S. 16
 In Sicherheit. Margitta Grünberg und ihre Familie aus Gimbsheim und Speyer wurden von den 

Nazis deportiert. Wie ein Kindertransport sie und ihren Bruder rette. (Wolfgang Bürkle) In: 
Wormser Zeitung, Wonnegau, 24.11.2018, S. 19  u. Allgemeine Zeitung, Rheinhessen, 
29.11.2018, S. 15

 „Über Nacht ist der Hass ausgebrochen“. Lesung in Guntersblum von Sven Felix Kellerhoff. In: 
Allegemeine Zeitung, Landskrone, 16.11.2018

 Die Juden, Altrhein. Einbedeutender Teil unserer Geschichte (von Bernd Wilhelm). In: Wir alle. 
Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden Hamm und Ibersheim, 2/2018, S. 21 u. 
3/2018, S. 22

 Luther-Medaille für wertschätzende Erinnerung. Autorenteam erhält Auszeichnung des 
Evangelischen Dekanats. In: Nibelungen Kurier online, 12.11.2018

 Einzigartige Lebensbilder. Autoren des Buchs "Die Juden, Altrhein" erhalten Luthermedaille. In: 
Wormser Zeitung, 12.11.2018, S. 

 Besonderes Engagement im Sinne der evangelischen Kirche. Festliche Verleihung der Luther-
Medaille 2018 am 9. November um 19 Uhr in der Magnuskirche. In: Nibelungen Kurier online, 
12.11.2018

 Luthermedaille an die Autoren des Buches “Die Juden, Altrhein”. in: Nachrichtenblatt der 
Verbandsgemeinde Eich, 43. Woche, 25.10.2018, S. 5

 Erinnerungen an Menschen und unvorstellbares Leid. Am kommenden Freitag verlegt der 
Künstler Gunter Demnig in Worms 22 weitere Stolpersteine. In: Wormser Zeitung, 24.10.2018, 
S. 12

 Die NS-Zeit auf kindliche Weise erklärt. Die Autoren Martina und Hans-Dieter Graf lesen aus 
ihrem Kinderbuch „Moppi und Peter“. In: Braunschweiger Zeitung, Lokales Helmstedt, 
20.10.2018

 Lesung aus Kinderbuch Moppi u. Peter in Beienrode. In: In: Braunschweiger Zeitung, Lokales 
Helmstedt, 18.10.2018, S. 20 u. Wolfsburger Allgemeine Zeitung, 18.10.2018, S. 20

 Spurensuche am Altrhein. Ein Autorentrio aus Seeheim und Mainz zeichnet die 
Familiengeschichte geflüchteter Juden nach. In: Darmstädter Echo, 17.9.2018. S. 21

 Sven Felix Kellerhoff: Ein ganz normales Pogrom. November 1938 in einem deutschen Dorf. 
Stuttgart 2018, S. 241

 Personal Journey: Germany in my ancestors’ footsteps (Joan Herz-Kamens). In: The Inquirer, 
7.9.2018



 First trip to Germany sews threads of familial past. (Joan Herz Kamens). In: New Jersey News, 
5.9.2018

 Synagogenwände von Geschichte gezeichnet. Staudernheim begeht Tag der jüdischen Kultur. 
In: Öffentlicher Anzeiger, Rhein-Zeitung, Bad Kreuznach, 4.9.2018, S. 22 (außerdem: Kirner 
Zeitung, 4.9.2018 u. Nahe Zeitung, 10.9.2018)

 Vorwärts gehen in die Vergangenheit. Spurensuche in die persönliche Geschichte einer 
jüdischen Familie in Heinsberg mündet in einem Buch. (Anna Petra Thomas) In: Aachener 
Zeitung, 31.8.2018, S. 13 / Lokales Heinsberg

 Die Juden, Altrhein. Autoren für jüdischen Historikerpreis nominiert. In: Nachrichtenblatt der 
Verbandsgemeinde Eich. 35/30.8.2018, S. 3

 Rezension „Die Juden, Altrhein“ von Prof. Dr. Michael Brocke. In Kalonymos. Beiträge zur 
deutsch-jüdischen Geschichte aus dem Salomon Ludwig Steinheim-Institut an der Universität 
Duisburg-Essen, 21. Jg. 2018, Heft 2, S. 10

 Besuch jüdischer Nachfahren in Osthofen. In: Amtsblatt der Verbandsgemeinde Wonnegau, 
Ausgabe 28, 13.7.2018, S. 10 f

 Besuch jüdischer Nachfahren in Osthofen. In: Osthofener Zeitung, 16.6.2018.
 Als Baby die Heimat verlassen. Die Juden, Altrhein. Else Monat Englund, jüngste Überlebende, 

und Nachfahren kommen zur Buchvorstellung. In: Allgemeine Zeitung (Landskrone), 27.6.2018
 Ein Denkmal auf Papier. Buchvorstellung Biografische Dokumentation beleuchtet das Leben 

jüdischer Familien in Eich, Hamm und Gimbsheim. In: Wormser Zeitung (region), 23.6.2018
 Die Juden, Altrhein. Rezension von Carl Friede. In: 

www.kultur-port.de/index.php/kolumne/buch/15089-die-juden-vom-altrhein.html, 22.6.2018
 Heimat ohne Wiederkehr. Buchvorstellung "Die Juden, Altrhein" fördert rheinhessische 

Geschichte zutage / Viele Nachfahren zu Besuch. Allgemeine Zeitung (Mainz), 20.6.2018
 Als Baby die Heimat verlassen. Die Juden, Altrhein. Else Monat Englund, jüngste Überlebende, 

und Nachfahren kommen zur Buchvorstellung. In: Wormser Zeitung (Region), 20.6.2018
 Es kann gelesen werden. Ein einzigartiges Werk ist erschienen. (von Thomas Höppner-Kopf und 

Bernd Wilhelm). In: Wir alle. Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden Hamm und 
Ibersheim, 1/2018, S. 14 f.

 Buch über die Juden, Altrhein. Das Buch "Die Juden, Altrhein. Biografische Dokumentation von 
den Anfängen bis zum Holocaust. In: Wormser Zeitung (Region), 15.6.2018

 Zwei Heimaten:Kanada und Müddersheim. Stolpersteine erinnern an vertriebene Juden. 
Nachfahre reist aus Toronto an und verkauft sein Haus an renovierungsfreudige Nachbarn. In: 
Aachener Zeitung, 26.5.2018, S. 18 (Joe Schwarz, Stepping Forward)

 Judenhäuser in Wiesbaden (1939-1942). Familie Aron und Lina Seelig. In: https://moebus-
flick.de/die-judenhaeuser-wiesbadens/die-judenhaeuser-wiesbadens/familie-aron-und-lina-
seelig

 Schritt vorwärts in die Vergangenheit. Israeli Joe Schwarz verarbeitet deutsche 
Familiengeschichte als Buch / Hammer Pfarrer ist Wegbegleiter. (Ulrike Schäfer) In: Wormser 
Zeitung, 26.1.2018, S. 18 

2017
 Zwei Hunde als Zeitzeugen. Raymond Wolff erzählt mit "Moppi und Peter" von den Erfahrungen 

seiner jüdischen Großeltern in der Nazi-Zeit (Margit Dörr), In: Allgemeine Zeitung Mainz, 
6.12.2017, S. 19

 Kurz notiert: Lesung Moppi und Peter. In: Allgemeine Zeitung Mainz, 2.12.2017, S. 17
 Mit zwei Hunden durch die Nazi-Zeit. Jugendgerechtes Buch beleuchtet Schicksal zweier 

jüdischer Familien in Rheinhessen. In: Allgemeine Zeitung (Mainz), 11.10.2017, S. 15
 In Gimbsheim passt es zusammen. Ortsjubiläum Miteinander von evangelischer und 

katholischer Gemeinde beim Festreigen. in: Wormser Zeitung, 7.7.2017

https://moebus-flick.de/die-judenhaeuser-wiesbadens/die-judenhaeuser-wiesbadens/familie-aron-und-lina-seelig
https://moebus-flick.de/die-judenhaeuser-wiesbadens/die-judenhaeuser-wiesbadens/familie-aron-und-lina-seelig
https://moebus-flick.de/die-judenhaeuser-wiesbadens/die-judenhaeuser-wiesbadens/familie-aron-und-lina-seelig


 Buchvorstellung in Hamm. In: de Giggel, Evangelische Kirchengemeinde Eich in Rheinhessen, 
Gemeindebrief Nr. 48, Juni/Juli/August 2017; S. 13

 „Damit mer’s net vergesse“. Schlaglichter auf die Geschichte Westhofens im 20. Jahrhundert. 
Westhofen 2017, S. 76

2016
 “Stepping forward into the past“. Auf dem Weg zu den Wurzeln. In: Wir alle. Gemeindebrief 

der evangelischen Kirchengemeinden Hamm und Ibersheim, 3/2016, S. 16 f.
 Von Auswanderern und Eisenbahnen. Alzeyer Geschichtsblätter Heft 42 birgt viele spannende 

Betrachtungen. In: Allgemeine Zeitung (Alzeyer Anzeiger), 16.12.2016
 300 Seiten pures Worms. Heimatjahrbuch Elfter Band mit Beiträgen zu Stadtgeschichte und 

Reformationsjubiläum erschienen. Wormser Zeitung, 16.12.2016, S. 13
 Freunde und Frieden gefunden. Spurensuche. Mit Hilfe aus Mainz und Hamm besucht der 

Israeli Joe Schwarz erstmals die Heimat seiner Familie. In: Allgemeine Zeitung und Wormser 
Zeitung, 30.11.2016

 Stepping Forward into the Past. Reisebericht von Jose Schwarz (Israel) u.a. über einen Besuch in 
Hamm und Worms. November 2016

 Reise in die Vergangenheit. Auf den Spuren der Vorfahren in Müddersheim. (Joe Schwarz). In: 
Amtsblatt für die Gemeinde Vettweiss, Nr. 10, 14.10.2016, S. 23

 Im Einsatz für die Erinnerung. Raymond Wolff Kämpfer für die Restaurierung der 
Staudernheimer Synagoge feiert 70. Geburtstag. in: Allgemeine Zeitung, Mainz, 20.10.2016

 Auf den Spuren der Vorfahren. Ehepaar Kahn aus Jerusalem in Eich, wo einst der Großvater 
wohnte. In: Wormser Zeitung, 8.9.2016 (unter der Überschrift „Auf den Spuren des Großvaters“ 
weitere Veröffentlichungen in: Nibelungen Kurier, 6.9.2016; Nachrichtenblatt der 
Verbandsgemeinde Eich, 8.9.2016; Wormser Wochenblatt, 17.9.2016; Lokalanzeiger VG, VG 
Wonnegau, 19.9.2016)

 Guenter Lewy: Harmful and Undesirable. Book Censorship in Nazi Germany. Oxford University 
Press, (1.6.) 2016, S. 206, 209, 238

 Berührende Geschichten. Hans-Dieter Graf und Gabriele Hannah referieren zum Thema 
„Altrheingemeinden in der Nazi-Zeit“. In: Wormser Zeitung, 3.5.2016 und Allgemeine Zeitung, 
11.5.2016

2015
 Krämerladen wird Großkonzern. Meier & Frank I Auswanderer aus Mettenheim und Bechtheim 

gründeten 1873 ein Warenhaus in Portland. In: Allgemeine Zeitung (Rheinhessen-Seite), 
30.9.2015

 Vom Kistenöffner zum Konditor. Meier & Frank II Gerry Frank startete im Unternehmen seines 
Großvaters / Politisch und gesellschaftlich aktiv. In: Allgemeine Zeitung (Rheinhessen-Seite), 
30.9.2015

 Vom Rhein an den Cape Fear River. In: Worms 2015, S. 358 f.
 Geschichte des deutschen Buchhandels im 19. und 20. Jahrhundert. Drittes Reich, Teilband 1, 

Berlin 2015, S. 125
2014
 Vom Rhein an den Cape Fear River. In: The Rambler. The Newsletter of the Southern Jewish 

Historical Society, Summer 2014, S. 6
 Von Rheinhessen nach North Carolina (Hans Berkessel). In: Mainz Vierteljahreshefte 2/2014, S. 

88 f
 Raus aus Gimbsheim. Illustrierte Geschichte rheinhessischer Auswanderer. In: Darmstädter 

Echo, 28.4.2014
2013



 Rheinhessische Auswanderer im Fokus. In: Wormser Wochenblatt, 4.12.2013
 Die Geschichte eines Auswanderers. Medien-Service Kehl stellt „Vom Rhein an den cape Fear 

River“ vor. In: Wormser Wochenblatt, KW 39, 4.12.2013
 Den amerikanischen Traum gelebt. „Vom Rhein an den Cape Fear River“ erzählt die Geschichte 

des Gimbsheimer Auswanderers Abraham David. In: Wormser Zeitung, 25.11.2013 und 
Allgemeine Zeitung (Rheinhessen-Seite), 26.11.2013

 Vom Rhein an den Cape Fear River. Neues Buch über die Auswanderung rheinhessischer Juden 
in die Vereinigten Staaten. In: Wormser Wochenblatt, 6.11.2013.

 Vom Rhein an den Cape Fear River. Neues Buch über die Auswanderung rheinhessischer Juden 
in die Vereinigten Staaten. In: Nibelungen-Kurier (Worms), 23.10.2013

 Von Gimbsheim nach Amerika. Autorenquartett dokumentiert auf 130 Seiten spannende 
Auswanderergeschichte. In: Allgemeine Zeitung, 22.10.2013 (Rheinhessen-Seite) und Wormser 
Zeitung, 11.11.2013

 In Amerika gelingt der Neuanfang. In: Schramberger Zeitung, 31.8.2013
 Der Dom auf einer Garagenwand. Wahrzeichen der Stadt finden sich als Malerei im Provinznest 

Worms in Nebraska/USA. In: Wormser Zeitung, 6.6.2013
 Von Rheinhessen nach Louisiana. Hobby-Forscherinnen führen Namen des US Dörfchens Feitel 

auf Mettenheimer zurück. In: Wormser Zeitung, 17.5.2013
 Geschichte mit Mode. Hart, Schaffner Marx. Reprint des Style Books. In: Darmstädter Echo, 

18.2.2013
 The Politics of Literature in Nazi Germany: Books in the Media Dictatorship (Jan-Pieter 

Barbian), New York (Bloomsbury) 2013, S. 183
2012

  „Es sind unsere Babys“. Weihnachtskrippe - Figuren des Wormser Priester Bernhard 
Hammerstein steht in US-amerikanischer Kirche. In: Wormser Zeitung, 24.12.2012

 Handschuhe und Zitronenöl für Maria. Krippe - Wormser Pfarrer brachte 1951 Kunstwerk nach 
Louisiana, das dort bis heute in Ehren gehalten wird. In: Allgemeine Zeitung, 22.12.2012

 Mit Kerzen, Popcorn und Püppchen. Lichterglanz in den USA hat deutsche Tradition. In: 
Allgemeine Zeitung, 22.12.2012

 Neuerscheinung zur jüdischen Auswanderung aus Eppelsheim. In: Nachrichtenblatt Alzey-Land, 
20.12.2012, S. 9

 Blick auf Eppelsheimer Erbe. Hammer Verlag druckt Reprint von 100 Jahre altem US-Katalog der 
Firma HSM. In: Allgemeine Zeitung, 12.12.2012

 Deutsche Abdrücke auf Erdtrabant. Apollo 17 - Vor 40 Jahren startete letzter bemannter 
Mondflug. Enkel Gimbsheimer Auswanderer stellt "Ticket" aus. In: Allgemeine Zeitung Mainz, 
7.12.2012

 Feldschütz verrät Franzosen. Alsheimer nicht ganz unschuldig an Untergang der Mainzer 
Republik. In: Allgmeine Zeitung, 24.11.2012

 Niersteiner hatte guten Ruf in den USA. Auswanderer brachten Rebensaft mit. In: Allgemeine 
Zeitung, Landskrone, 15.11.2012

 Ein Tröpfchen namens "Isabella". Weinanbau in Hermann, Missouri. In: Allgemeine Zeitung, 
9.11.2012

 Mit deutschem Wissen zum Weltrum. Georg Starck aus Dienheim verhalf im 19. Jahrhundert 
der Stone Hill Winery in Missouri zu großem Erfolg. In: Allgemeine Zeitung, 9.11.2012

 Von Obama, seinen feinen Anzügen und Ottweiler. In: Saarbrücker Zeitung, 10.11.2012
 Ausgewandert oder umgebracht. Repressionen der NS-Zeit vertrieben die Hirschs aus 

Gimbsheim. In: Wormser Zeitung, 6.9.2012



 Heimatforscher auf den Spuren jüdischer Emigranten aus Wendelsheim. In: COMPASS-
Infodienst für christlich-jüdische und deutsch-israelische Tagesthemen im Web, 11.07.2012 
(http://www.compass-infodienst.de/Juedische_Welt.10897.0.html)

 Von Wendelsheim nach Arkansas. Heimatforscher auf den Spuren jüdischer Emigranten. In: 
Allgemeine Zeitung, 10.7.2012

 „Style Book“ wird nachgedruckt. Hammer Verlag gestaltet Reprint. Hart Schaffner & Marx von 
Eppelsheimern gegründet. In: Wormser Zeitung, 4.7.2012

 Obama trägt Eppelsheimner Anzüge. Auswanderer gründeten vor 125 Jahren in den USA "Hart, 
Schaffner & Marx. In: Wormser Zeitung, 6.6.2012

 Der amerikanische Traum begann in Gimbsheim. Hans-Dieter Graf und seine Familie forschen 
über jüdische Auswanderung aus Rheinhessen. In: Schalom. Zeitschrift des jüdischen Museums 
Westfalen, Nr. 70, Juni 2012

 In Wahlheimat berühmt. Auf den Spuren von Abraham Weill aus Lambsheim. In: Wormser 
Zeitung, 19.4.2012

 Die Prinzen von Tampa. Dolgesheimer Gebrüder Maas haben in Florida ihr Glück gemacht. 
Legendäres Kaufhaus errichtet. In: Allgemeine Zeitung, Landskrone, 14.4.2012

 Villa in Atlanta wird verkauft. Anwesen von Aaron Haas aus Hamm wurde 1903 gebaut. In: 
Wormser Zeitung, 7.3.2012

2011
 Coca-Cola Forscher aus Gimbsheim. Bericht in der SWR-Landesschau, 9.12.2011 
 Die Geburt einer Legende. Der Gimbsheimer Auswanderer Harold Hirsch erfindet im 19. 

Jahrhundert die weltberühmte Brauseflasche. (Angela Zimmermann) In: Allgemeine Zeitung 
Mainz, 15.10.2012; Main-Spitze, 18.10.2011 u. Wormser Zeitung, 12.11.2012

 Botschafterin für Gimbsheim. Besuch, Rhein in Wilmington. In: Lokalanzeiger VG Guntersblum 
und Eich, 14.10.2011

 Gimbsheim-Bild in US-Café. Gabriele Hannah forscht in USA über Auswanderer, Altrhein. 
Erinnerungen an Abraham David. In: Wormser Zeitung, 6.10.2011

 Von Gimbsheim in die neue Welt. Die Karriere des Abraham David. (Manfred Janß) In: Opus, Nr. 
27 Sept./Okt. 2011, S. 60-62

 Die Erfüllung des amerikanischen Traums. Geschwisterpaar entdeckt Bilderbuchkarriere des 
jüdischen Kaufmannsohnes Abraham David aus Gimbsheim. (Manfred Janß) In: Wormser 
Zeitung, 24.4.2011

 Abraham David. Eine Auswanderergeschichte. In: Nachrichtenblatt der Verbandsgemeinde Eich 
2011

2009-1988
 Leipziger Jahrbuch zur Buchgeschichte. Band 18, Wiesbaden 2009, S. 335

([…] Die Erklärung lieferte aber Hans-Dieter Graf 1991 in seinem Aufsatz über NS-Schrifttumspolitik. [...])

 Buchbesprechung im politischen Kontext des Nationalsozialismus. Entwicklungslinien im 
Rezensionswesen in Deutschland vor und nach 1933. Phil. Diss. von Dietrich Müller, Mainz 2007, 
S. 122

 Hildesheimer Jahrbuch für Stadt und Stift Hildesheim, Band 78, 2007, S. 107
 Presse der Regionen Braunschweig/Wolfenbüttel, Hildesheim, Goslar: kommentierte 

Bibliographie … bis zum Jahre 1815. (Britta Berg, Peter Albrecht) 2003, S. XXVI u. 1767
 Lesen und Schreiben 1700 bis 1900. (Alfred Messerli) Tübingen 2002, S. 29
 Kardinal Michael von Faulhaber 1869 - 1952. Eine Ausstellung des Archivs des Erzbistums 

München und Freising, des Bayerischen Hauptstaatsarchivs und des Stadtarchivs München zum 
50. Todestag. München, 6. Juni bis 28. Juli 2002, S. 90



 Deformierte Lebensbilder. Erzählmodelle der Nachkriegsautobiographie (1945–1969). (Hans-
Edwin Friedrich). Tübingen 2000, S. 7

 Lesegesellschaften an Mosel und Mittelrhein im Zeitalter des aufgeklärten Absolutismus 
(Hilmar Tilgner), 2001, S. 5

 „In allen guten Buchhandlungen ist zu haben...“. Buchwerbung in Deutschland im 17. und 18. 
Jahrhundert. Marie-Kristin Hauke. Phil. Diss. Nürnberg 1999, S. 13, u.a.
Untersuchungen zu den Buchanzeigen in den Zeitschriften des 17. und 18. Jahrhunderts liegen 
bis jetzt nicht vor. Den Buchanzeigen eines Intelligenzblattes hat sich als erste Martina Graf 
ernsthaft angenommen, die in ihrer Dissertation die Buch- und Lesekultur in der Residenzstadt 
Braunschweig anhand der Inserate in den Braunschweigischen Anzeigen aus den Jahren 1770 
bis 1806 untersucht hat.

 Der deutsche Musikalienleihhandel: Funktion, Bedeutung und Topographie einer Form 
gewerblicher Musikaliendistribution, späten 18. bis zum frühen 20. Jahrhundert. (Tobias 
Widmaier), 1998, Seite 71

 Hinter dem schwarzen Vorhang. Die Katastrophe und die epische Tradition. Festschrift für 
Anthony W. Riley. Tübingen 1994, S. 158 f
([…] Hans-Dieter Graf lieferte die Erklärung. [...])

 Verlagstätigkeit im niederländischen Exil. 1933-1940. Diplomarbeit von Ulrike Spring, Wien 
1994, S. 76

 Aus dem Antiquariat. Frankfurt/Main 1993, S. 325
 Wolfenbütteler Notizen zur Buchgeschichte, 1991, S. 145
 Börsenblatt für den deutschen Buchhandel, Bd. 158, 1991, S. 8638
 Mitteilungsblatt Verband der Bibliotheken des Landes Nordrhein-Westfalen, 1991, S. 450

(Hans Dieter Graf über die Adventspredigten des Kardinals Michael von Faulhaber als Beitrag zur katholischen 
Publizistik im Dritten Reich. Grafs Ausführungen bestechen durch die Beiziehung bislang unbekannter […] sehr genau 
wiedergegebener Quellen. [...])

 Zentralblatt für Bibliothekswesen, Bd. 104, 1990, S. 192
 Bibliotheken während des Nationalsozialismus, Teil I, Hrsg v. Peter Vodosek, Manfred 

Komorowski (= Wolfenbütteler Schriften zur Geschichte des Buchwesens, Band 16, 
herausgegeben von der Herzog August Bibliothek, S. 495
([…] an den Präsidenten der Reichsschrifttumskammer. Der Hinweis auf dieses Dokument ist Hans-Dieter Graf , Mainz, 
zu verdanken [...])

 Wolfenbütteler Notizen zur Buchgeschichte, Bd. 13, 1988, S. 87

Filmbeiträge über unsere Forschungen/Aktivitäten

Veröffentlichungen zu Erich Graf („Graf von Gimbsheim“)

 Website: www.erichgraf.de
 Werbeträger. Erich Graf hat es an einem Sonntagnachmittag gezeichnet: Die Karriere des 

Gimbsheimer Logos begann 1979. (von Wolfgang Bürkle). Wormser Zeitung, 15.7.2017
 Von Kunsthandwerk bis Honig. Gemeinden stimmen mit einer bunten Vielfalt an 

Geschenkideen aufs Fest ein. In: Wormser Zeitung, 7.12.2015
 Mit Leib und Seele. Erich Graf (1925-2003) aus Gimbsheim . In: Heimatjahrbuch Alzey-Worms 

2013, S. 68-70
 Fassaden in den USA erinnern an Erich Graf. In: Westdeutsche Allgemeine, 26.2.2011
 Spende für „Pusteblume“. In: Wormser Zeitung, 15.11.2010

http://www.erichgraf.de/
https://www.google.de/search?hl=de&tbo=p&tbm=bks&q=inauthor:
https://www.google.de/search?hl=de&tbo=p&tbm=bks&q=inauthor:
https://www.google.de/search?hl=de&tbo=p&tbm=bks&q=inauthor:


 Erich Graf. Ausstellung im Ernst-Johnson-Saal Rathaus Gimbsheim 23.9.-28.9.2010. 
(Begleitbroschüre zur Ausstellung)

 Der Weinprobierkeller Gimbsheim am Rhein. Ein Beitrag zum künstlerischen Werk des Malers 
Erich Graf anlässlich seines 75. Geburtstages am 26. Mai 2000. Hamm am Rhein 2000

Forschungsaufenthalte u. Studienreisen

 2022: Malmö, Schweden. Besuch bei Else Monat-Englund
 September 2018: Malmö, Schweden. Besuch bei Else Monat-Englund
 September 2018: Treffen mit Joe Schwarz in Berlin
 August 2017: Atlanta, William Breman Jewish Heritage & Holocaust Museum
 Oktober 2016: New York City (Stadtmuseum, Jüdisches Museum, Public Library)
 Juli 2016: Svendborg, Dänemark, Bertolt Brecht Haus (zusammen mit Raymond Wolff) – 

Gemeinsame Arbeit an einem Kinderbuchprojekt zum Thema Flucht und Verfolgung im 
Nationalsozialismus sowie an einem Editionsprojekt von Briefen rheinhessischer Juden an ihre 
Söhne in das New Yorker Exil

 August 2015: Auf den Spuren der deutschen Auswanderer (USA, Osten, Westen)
 September 2014: Auf den Spuren der deutschen Auswanderer (USA, Osten, Süden)
 September 2011: Wilmington, NC, USA – Recherchen für ein Buchprojekt zum Thema jüdische 

Auswanderung im 19. Jahrhundert („Vom Rhein an den Cape Fear River“)
 1984 – 1989 Studienreisen nach Wien u. Budapest, St. Gallen u. Zürich, Göttingen, München, 

Leipzig (mit Dresden, Weimar und Gotha)

Stimmen zur Arbeit unseres Teams:

"Ohne sie wäre unsere Vergangenheit verloren. Aber jetzt haben sie uns eine reiche Zukunft geschenkt!" (Phyllis 
Brasch Librach, Journalistin und Modedesignerin aus St. Louis bei einem Besuch in Alsheim, AZ, v. 1.4.2023)

Spurensuche mit Ausdauer und Fingerspitzengefühl (Pfarrer Johannes Opfermann, Eppertshausen, anlässlich eines 
Vortrags zum Holocaust-Gedenktag 2023)

You Cannot Remember Alone. I learned this truth from Gabriele Hannah who uses the power of narrative to 

fight bigotry and hate by keeping the memory alive of German Jews in the Rhine-Hesse district region (Deborah 

L. Plummer in: The Collector. Chronicles on History, Politics, Feminism and Culture, 4.7.2022)

In beeindruckender Weise stellten die Geschwister Gabriele Hannah und Hans-Dieter Graf ihr Buch „Die Juden, 
Altrhein“ vor. (Kirchenvorstand Ev. Kirchengemeinde Eich, 2017)

https://widenthecircle.org/profiles/hannah-and-graf
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